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Gemeind erar.
Weschtußprolokoll

der öffentlichen Sitzung vom 27 . Jänner 1S22
Vorsitzender: Bgm . Reumann.
1 ., 3 ., 4 . Mitteilungen.
2 . Nachruf für den verstorbenen Ehrenbürger der Stadt

Wien Hans Wilczek..
Berichterstatter VB . Emmerling:

S. P. Z. 819, P. 1. Sachkredite für das städtische
Elektrizitätswerk  von zusammen 8,102 .140 L 66 K
und die Kostenüberschreitungenvon zusammen 2,043 .973 L 14 d
werden nachträglich genehmigt.

« P . Z . 830, P . 2. Nachtragskredit von 7,500 .000 L
für den Umbau von zwei Batterien Retortenöfen imGaswerke
Simmering  wird bewilligt.

Berichterstatter GR . Grünfeld:
7.  P . Z. 482, P. 3. Die mit dem Gemeinderatsbeschlusse

vom 18. November 1921, P . Z . 12500 , festgesetzten Pauschalien
der Totengräber  der nicht in der Selbstverwaltung der
Gemeinde stehenden städtischen Friedhöfe werden mit Wirksamkeit
vom 1. Jänner 1922 um 100 Prozent erhöht. Der Magistrat
wird angewiesen, wegen Erhöhung der Pauschalien der Toten¬
gräber der aufgelassenen Friedhöfe zu berichten.

Berichterstatter GR . Richter:
8 . P . Z . 454, P . 5. Für das zweite Halbjahr 1921

werden in der Verwaltungsgruppe VII , Abschnitt „Feuer¬
wehrwesen ", folgende erste Zuschußkredirebewilligt : ») für
das Werkstättenbetriebskonto 860.000 L , b) für das Werkzeug-
und Maschinenkonto 150.000 L , e) für das Kraftwagenbetriebs¬
konto 500.000 L , ä) für das Fahrparkerhaltungskonto 500.000 L.

Berichterstatter GR . Schleifer:
A. P . Z . 481 , P . 9. Für die Beistellung der Beleuchtung

der Einsegnungskapelle sowie des Geläutes bei Leichenbegängnissen
im Hietzinger Friedhofe  wird eine Gebühr von 500 L
festgesetzt.

Berichterstatter GR . Schneider:
IS P . Z . 462 , P . 11. Die Pauschalentschädigung der

Arbeilsgenossenschaft der Kanalräumer  Wiens für die Be¬
sorgung der Kanalräumungsarbeiten auf dem Gesamtgebiete von
Wien für die Zeit vom 1. Juli 1921 bis 30. Juni 1922 wird
von 161,492.946 L um 125,911 .986 K auf 287,404 .932 L
erhöht. Die Magistratsabteilung 31 wird beauftragt , diese
Erhöhung d̂er Pauschalentschädigung bei der Vorlage über die
Kanalräumungsgedühren M das Jahr 1922 zu berücksichtigen.

11 P . Z. 813, P . 12. Ein zweiter Zuschußkredit im
Betrage von 100.000 L zur Ausgabsrubrik 501/1 a zur Deckung
der Kosten der im zweiten Halbjahre 1921 durchgeführten, unbe¬
dingt notwendig gewesenen Jnstandhaltungsarbeiten an Wasser¬
leitung- -, Abort- und Schwachstromanlagen in städtischen
Zinshäusern  wird genehmigt.

12.  P . Z. 814, P. 13. Ein zweiter Zuschußkredit im
Betrage von 300.000 L zur Ausgabsrubrik 501/1 c zur Deckung
der Kosten der im zweiten Halbjahre 1921 durchgesührten,
unbedingt notwendig gewesenen Jnstandhaltungsarbeiten an
Wasserleitung- -, Abort- und Schwachstromanlagen in städti¬
schen Schulhäusern  wird genehmigt.

13 . P . Z . 815, P . 14. Ein dritter Zuschußkredit im
Betrage von 40.000 L zur Ausgabsrubrik 501/1 ä zur Deckung
der Kosten der im zweiten Halbjahre 1921 durchgeführten, unbe¬
dingt notwendig gewesenen Jnstandhaltungsarbeiten an Wasser-
leitungs -, Abort- und Schwachstromanlagen in den Häusern
für gemischte Zwecke  wird genehmigt.

14.  P . Z. 817, P . 15. Die Instandsetzung des Haupt¬
unratskanales  in der Schlachthausgasse im 3. Bezirke
wird mit dem Kostenerfordernisse von 140.000 L genehmigt.
Zur Bedeckung der Kosten ist der im Sondervoranschlage für
Kanalbauten (Ausgabsrubrik 521/1 c) für die Sohleninstandsetzung
des rechten Wienflußsammelkanales im 3. Bezirke eingesetzte

! Betrag von 150.000 L zu verwenden.
! Berichterstatter GR . Siegel:

15 . P . Z. 810, P . 17. Der Neubau einer Gemüseküche
im Wiener Versorgungsheime  wird vorbehaltlich des
anstandslosen Ergebnisses der Bauverhandlung mit dem Kosten¬
erfordernisse von 32,090 .000 L genehmigt. Hievon ist der
Betrag von 12,000.000 L auf die Ausgabsrubrik 503/25 zu
verwesten; für den Restbetrag von 20,090 .000 L wird ein erster
Zuschußkredit in dieser Höhe zur Ausgabsrubrik 503/2 b bewilligt.

iS . P . Z. 816, P . 18. Die Erhöhung der Kosten für
die Einrichtung elektrischer Beleuchtung im Kinderhospize
Sulzbach  bei Bad Ischl von 1,500.000 L auf 6,000 .000 L
wird nachträglich genehmigt, wovon im Hauptvoranschlage für
daS Halbjahr 1921/11 ein Betrag von 260 .000 L , in jenem
für 1922 ein Betrag von 1,500.000 L bedeckt ist. Für das
in Ausgabsrubrik 503/2 a nicht bedeckte Mehrerfordernis von
4,240 .000 L wird ein erster Zuschußkredit in gleicher Höhe zur
Ausgabsrubril 503/2 » bewilligt.

Berichterstatter GR . Speiser:
17 . P . Z. 834, P . 19. Den nach dem Wirtschaftsverträge

entlohnten Straßenbahnangestellten  ist für den Monat
Dezember 1921 eine einmalige aushilfsweise nicht abrechenbare
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Zuwendung in folgender Höhe auszuzahlen: ->) für Köchinnen
und Gehilfen 10.500 X, b) für Gehilfinnen 9800 X. Die Aus¬
zahlung hat am 15. Dezember 1921, und zwar mit dem Betrage
von 3500 X, beziehungsweife 3200 X, am 31. Dezember 1921
mit dem gleichen Betrage und am 15. Jänner 1922 mit dem
Restbeträge von 3400 X zu erfolgen. In Abänderung des
Punkte- 4, AbsatzX, wird als Weihnachtsremuneration für das
Jahr 1921, welche am 15. Dezember 1921 auszuzahlen ist,
nachstehendes bestimmt: Die nach dem Wirtschaftsverträge ent¬
lohnten Straßenbahnangestellten erhalten für jeden auch nur
angefangenen Monat des Jahres 1S21, in welchem sie Dienst
geleistet haben, einen Betrag von 434 X 40 5.

18 . P . Z. 804, P . 20. Die mit Gemeinderatsbeschluß vom
. 21. Oktober 192l , P . Z . 11952, mit 300 X festgesetzte
sSttzungSgebühr für die Gemeindefunktionäre
(wird ab 1. Jänner 1922 auf 600 X erhöht.

IS . P . Z. 864, P . 21. Die mit Entschließung des Bürger-
Meisters vom 4. November 1921 und vom 10. Dezember 1921
sowie die mit Stadtsenatsbeschluß vom 10. Jänner 1922,
P . Z. 429, verfügten Zuwendungen an die städtischen Pen¬
sionsparteien  aus dem Stande der KollektivvertragS-
pensionisten nnd die mit Entschließung des Bürgermeisters vom
23. Dezember 1921 verfügten Zuwendungen an Bezugsberechtigte
von außerordentlichen(unbefristeten) Zuwendungen der städtischen
Leichenbestattung werden nachträg lich genehmigt. Den städtischen
Pensionsparteien, deren Rühe- und Versorgungsgenüsse aus der
Pensionskasse der städtischen Straßenbahnen liquidiert werden
oder nach Kollektivvertragsbestimmungen bemessen sind sowie
allen, die einer Angestelltenkategorie angehörten, deren Dienst¬
verhältnis gegenwärtig durch Kollektivvertrag geregelt ist, wird
unter der Voraussetzung, daß sie die österreichische Staatsbürger¬
schaft besitzen, mit Wirksamkeit vom 1. Jänner 1922 an Stelle
aller bisher bewilligten Zuwendungen auf Abrechnung und unter
Einrechnung der für den Jänner 1922 bereits ausbezahlten der¬
artigen Zuwendungen eine Anzahlung auf die Erhöhung ihrer
Pensionsbezüge gewährt, welche beträgt : Für männliche Ange¬
stellte im Ruhestande mit 20 anrechenbaren Dienstjahren und
darüber 14.000 X monatlich; für männliche Angestellte im Ruhe¬
stände unter 20 anrechenbaren Dienstjahren 11.000 X monatlich;
für weibliche Angestellte im Ruhestande 9000 X monatlich; für
Witwen nach Angestellten 6000 X monatlich und für Vollwaisen
nach einem Angestellten zusammen 3000 X monatlich. In ganz
gleicher Weise werden den Bezugsberechtigten von außerordent¬
lichen (unbefristeten) Zuwendungen der städtischen Leichen¬
bestattung obige Anzahlungen im halben Ausmaße bewilligt. Die
sich für den Monat Jänner ergebenden Nachträge sind sofort
auszuzahlen, des weiteren sind die obigen Anzahlungen in zwei
gleichen Teilbeträgen am 1. und 15. jedes Monates flüssig zu
machen. Als Stichtag für die Frage des aktiven oder Pensionistrn-
standeS und für das Ausmaß der Zuwendung (Angestellte im
Ruhestande, Witwen und Vollwaisen) hat der jeweilige Monats-
erste zu gelten.

Berichterstatter GR. Thonner:
SS . P . Z. 811, P . 23. Ein Zuschußkredit in der Höhe

von 24,947.000 X zur Ausgabsrubrik 515 zur Deckung des all¬
dem Betriebe der städtischen Dampfwäscherei  gegen¬
über dem Voranschläge für das zweite Halbjahr 1921 sich er¬
gebenden Mehrersordernisscs in dieser Höhe wird genehmigt.

Berichterstatter GR. Weber:
S1 . P . Z. 851, P . 24. Die Liquidation der Haus¬

gehilfenkrankenkasse  ist mit 1. Jänner 1922 durchzu¬
führen. Die für das Jahr 1922' bereit» eingezahlten Beiträge
zur Hausgehilfenkrankenkasse sind den Erlegern über deren An¬
melden rückzuerstatten. Die weitere Einhebung der Beiträge für
das Jahr 1922 hat zu unterbleiben.

Berichterstatter VB. Emmerling:
SS . P . Z. 895, P . 25. Der Ankauf einer transportablen

Verladerampe aus Eisenbetonkonstruktion mit hartem Bohlen¬
beläge für die Lagerhäuser  der Stadt Wien wird nach dem

Anbote der Firma „Ferrobeton" vom 17. Jänner 1922 mit dem
aus den Betriebsmitteln der Lagerhäuser zu deckenden Gesamt¬
kostenbetrage von 2,250.000 X genehmigt.

SS P - Z- 896, P . 26. Ein Nachtragskredit von
4.200.000 X für den Ausbau des Wohlfahrtsgebäudes im Gas¬
werke Leopoldau  wird genehmigt.

L4 P . Z. 899, P . 27. Für die Anschaffung von 4 Stück
Dampflokomotiven, 60 ? 8, 600 mm Spurweite, für die Braun-
kohlen-Bergbaugewerkschaft Zillingdorf  wird ein Sachkrcdit
von 13 Millionen Kronen genehmigt, welcher in den laufenden
Betriebsmitteln seine Bedeckung findet.

SS . P . Z. 897, P . 28. Ein Kredit von 7,400.000 X für
eine Kühleinrichtung für die Kantine im Gaswerke Leopoldau
wird genehmigt.

Berichterstatterin Frau GR. Bartisal:
SS . P . Z. 879, P . 29. Zur Bestreitung der Kosten für

die Weihnachtsfeiern 1921 werden zum Konto „Allgemeine Un¬
kosten" für die Kindrrheilaustalt der Gemeinde Wien in Sulz-
bach - Ischl  ein Zuschußkredit von 12.000 X, für die Waisen¬
häuser  ein Zuschußkredit von 119.000 X und für die Kinder¬
pflege  a n sta l ten  ein Zuschußkredit von 84.000 X für das
zweite Halbjahr 1921 nachträglich bewilligt.

Berichterstatter GR. Dr. Grün:
SV. P . Z. 807, P . 30. Ein Zuschußkredit von 340.244 X 78 k

zur Rubrik XXXV I/Il 1 pro 1919/20 zur Deckung der bei
einzelnen Rubriken unbedeckten Ueberschreitungenfür die Lungen¬
heilstätte „St ein klamm"  wird genehmigt.

28 . P . Z. 808, P . 31. Für das zweite Halbjahr 1921
werden nachstehende Zuschußkredite  genehmigt: Zur Aus-
gabsrubrik 301/14 „Wiener Versorgungsheim und städtische
Versorgungshäuser" 26,296.000 X, zur Ausgabsrubrik 301/1
„Bürgerversorgungshaus" 2.550.000X, zurAusgabsrubrik301/16
„Asyl- und Werkhaus" 5,252.000 X, zur Ausgabsrubrik 301/15
„Armenhäuser und fremde Humanitätsanstalten" 16,515.000 X,
zur Ausgabsrubrik 305/2 „Jubiläumsspital" 20,391.000 X,
zurAusgab-rubrik302/4»„Kinderhospital Bad Hall" 1,024.000X,
zur Ausgabsrubrik 302/4 b „Kinderhospital Sulzbach-Jschl"
804.000 X, auf Konto „Jnventarerhaltung" für das Ver¬
sorgungshaus Liesing für Kochkessel 500.000 X. auf Konto
„Gebäudeerhaltung" für das Versorgungshaus Liesing für
Montage 300.000 X.

SS . P . Z. 880, P . 32. Zur Ausgabsrubrik XXXII 4 » «
„Ausgaben für die Sanitätsstationen  und SanitätS-
räume" wird ein Zuschußkredit von 59.558 X 58 K, zur Aus¬
gabsrubrik XXXV I/II 4 „Aushilfen für Tuberkulöse" ein solcher
von 23.360 L und zur Ausgabsrubrik XXXV I/II 7 „Betriebs¬
kosten der Tageserholungsstätte" ein solcher von 39.671 X 12 l>,
demnach insgesamt 122.589 X 70 d zur Deckung des unbe¬
deckten Mehrerfordernisses im Verwaltungsjahre 1919/20 be¬
willigt.

Berichterstatter GR. Grün selb:
SS . P . Z. 476, P . 33. Der Punkt 1 des Gemeinderats-

beschlufseS vom 31. Jänner 1911, P . Z. 65, wird wir folgt ab¬
geändert: Der Besuch drrFriedhvfe  ist dem Publikum in den
Monaten Jänner, Februar, November und Dezember in der Zeit
von 8 Uhr morgens bis 5 Uhr abends, in den Monaten März,
April, September und Oktober von 8 Uhr morgens bis 6 Uhr
abends, in den übrigen Monaten von 7 Uhr morgens bis 7 Uhr
abends gestattet.

8t . P . Z. 881, P . 34. Zur Deckung des im zweiten Halb- »
jahre 1921 voraussichtlichen Betriebsabgangesbei der Friedhofs¬
erhaltung, Ausschmückung nnd Beerdigung in den städtischen
Friedhöfen  werden zur Ausgabsrubrik307 Zuschußkredite
im Gesamtbeträge von 5,415.000 X bewilligt.

Berichterstatter GR . Jser:
SS . P . Z. 472, P . 35. Dem Direktor Karl Lang¬

hammer  wird über sein begründetes Ersuchen die im Gemeinde-
ratsbeschlusse vom 30. Juni 1921, P . Z. 6973, Punkt 14, vor-
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geschriebene Frist bis 2 . Juli 1922 unter der Bedingung ver¬
längert , daß er den Wiener Bürgrrspitalfonds für den entgehen¬
den Bestandzins ab 1 . Jänner 1922 mit dem aliquoten Teil
deS festgesetzten ZinseS entschädigt.

Berichterstatter GR . Lötsch:
LS . P . Z . 473 , P . 36 . Dir Gemeinde Wien macht von

dem ihr zustehrnden Rechte des Vorkaufes bezüglich des dem
Josef und der Marie Schuldes an der Baustelle Nr . 63 , Einl -
Z . 279 des Grundbuches Ober -Baumgarten , künftige Or .-Nr . 89
Baumgartenstraße , bestellten BaurechteS  keinen Gebrauch
und stimmt der Veräußerung dieses BaurechteS an Heinrich
Marek unter der Bedingung zu , daß der jährliche Bauzins auf
2000 L und das Haftgeld für die Einhaltung der VerbauungS-
frist gleichfalls auf 2000 L erhöht und diese Erhöhung anläß-
lich der bücherlichen Uebertragung dieses Baurechtes auch grund¬
bücherlich ersichtlich gemacht wird . Dem Heinrich Marek wird
die Frist zur Verbauung bis 31 . Dezember 1922 verlängert.
Auch diese Frist ist grundbücherlich sicherzustellen . Aus Anlaß
dieser Uebertragung dürfen der Gemeinde Wien keinerlei Kosten
erwachsen.

Berichterstatter GR . Schneider:
S4 P . Z. 883, P .37. Für die bis Ende deS Verwaltungs¬

halbjahres 1921/H aufgelaufenen MehrauSlagen wird zur AuS-
gabsrubrik 520/1 „Städtische Wasserleitungen — Betriebs¬
abgang " ein dritter Zuschußkredit von 8,090 .000 L und zur
Ausgabsrubrik 520/3 „ Erweiterung der Ersten und Bau der
Zweiten Hochquellenleitung " ein zweiter Zuschußkredit von
4,000 .000 L genehmigt.

Berichterstatter GR . Siegel:
SS . P. Z. 1104, P . 39. Die Gemeinde Wien erwirbt auf

Grund des AnboteS vom 17 . Jänner 1922 , M . Abt . 4b , 4985,
und unter den dort angeführten Bedingungen V« Anteile der
Liegenschaften Einl .-Z . 168 und 214 des Grundbuches Maut¬
hausen ( „B ettelberg bruch ") um den Pauschalbetrag von
16 5 Millionen Kronen . Das Gesamterfordernis von einstweilen
rund 23 Millionen Kronen ist im Ansätze der Rubrik 504 nicht
bedeckt und wird daher zur Gänze auf den Reservefonds ver¬
wiesen.

Berichterstatter GR . Speiser:
SS . P. Z. 505, P . 41. Den Mitgliedern des Steno-

graphenamtes  des Wiener Gemeinderates wird für den
Monat Jänner 1922 eine außerordentliche Mehrzahlung in der
Höhe von 500 Prozent ihrer normalen „ Entlohnung " für diesen
Monat bewilligt.

SV. P . Z. 875, P . 42. Das auf die Gemeinde Wien ent¬
fallend « unbedeckte Erfordernis für die zweite Auszahlung der
Zufchüfsenach dem Abbaugesetze  wird mit dem Be¬
trage von rund 17,000 .000 L genehmigt und ist auf den Reserve¬
fonds zu verweisen.

88 . P . Z . 876, P . 43. Das von der Gemeinde Wien zu
bedeckende MehrerforderniS für Zuschüsse nach dem Ab¬
baugesetze  an Pensionsparteien im Betrage von rund 13 Mil¬
lionen Kronen wird auf den Reservefonds verwiesen.

SS . P. Z. 1102, P . 44. Die Abänderung des derzeit
geltenden Kollektivvertrages zwischen der Gemeinde Wien und
dem Verbände der Handels - , Transport - und Berkehrsarbeiter
und -Arbeiterinnen Oesterreichs über die Arbeitsbedingungen im
Betriebe der „Gemeinde Wien — städtische Leichenbestattung"
wird genehmigt.

Berichterstatter GR . Richter:
4V P . Z. 14721, P . 4. In dankbarer Anerkennung der

braven Haltung der Wiener Truppenkörper im Burgenlande wird
die Widmung einer Weih nacht - spende  der Stadt Wien
für die in Westungarn dislozierten Wiener Soldaten
genehmigt ; die Kosten dieser Spende im Gesamtbeträge von
1,385 .000 L sind auf einer neu zu eröffnenden Rubrik der
Vcrwaltungsgruppe VIl zu verrechnen und auf den Reservefonds
zu verweisen.
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41 . P . Z. 13789, P . 6. Für die anläßlich des 50. Todes¬
tages Franz Grillparzer 's  im Burgtheater am 21 . Jänner
1922 stattfindende Festvorstellung der Gemeinde Wien wird ein
auf Ausgabsrubrik 713/8 des Reservefonds zu verweisender
Kredit im Betrage von 150 .000 L genehmigt.

4L . P . Z. 475, P . 7. Der zuletzt mit Gemeinderatsbeschluß
vom 18 . November 1921 , P . Z . 12498 , auf 1,000 .000 L erhöhte
Vorschuß für die Menagewirtschaft der städtischen Feuer Wehr¬
mannschaft  wird auf 5,000 .000 L erhöht.

Berichterstatter GR . Schleifer:
4S . P . Z. 14650, P . 8. I. Die in den städtischen Humani¬

tätsanstalten zu Arbeiten verwendeten Pfleglinge erhalten
folgende Entschädigungen:

1 . Normalarbeitszulagen . Diese betragen für Kanzlei-
personal (Schreiber ) 20 L pro Tag , für Aufsichtspersonal und
Hilfspersonal in den Kanzleien und Ordinationen 15 L pro
Tag , für Prosessionisten 15 L pro Tag , für Hausarbeiter , Schwer¬
arbeiter 12 Li pro Tag , für sonstige Arbeiter 8 L pro Tag.

2 . Zuschüsse zu d en Norin al  z u l ag  en . Die Anstalts-
(Betriebs ) leitungen werden ermächtigt , jenen Pfleglingsarbeitern,
deren Leistungen die normale Arbeitszeit , beziehungsweise daS
Durchschnittsmaß übersteigen , Zuschüsse zu den Normalzulagen
im Ausmaße von 50 Prozent der Normalzulage , bei besonders
zufriedenstellender Dienstleistung und im Falle nachgewiesener
Höchstleistung solche im Ausmaße von 100 Prozent der Normal¬
zulage unter den vom Magistrate festgesetzten Bedingungen zu
gewähren.

3 . Besondere Vergütungen . Für folgende Dienstleistungen
der Pfleglinge werden besondere Zulagen gewährt : Für Schnee¬
schaufeln und EiSarbeiten (je nach Arbeitszeit ) 2 bis 12 L , für
Holzhacken und Schneiden (einmal Hacken oder Schneiden ) 10 L
per Raummeter , für Ministrieren per Gottesdienst 2 L , für
Mesnerdienste per Leichenbegängnis 60 b , für das Aufziehen
der Turmuhr im Wild 'schen Stiftungshause Monatspauschale
20 L , für Leichenwächtrrdienste für jeden Tag der Verwendung
12 L , für Dienstleistung bei Obduktionen für jeden einzelnen
Fall 12 L , für das Waschen einer Leiche , deren Beerdigungs¬
kosten die Gemeinde Wien trägt , 6 L , für das Hinwegtragen
einer Leiche für jeden Träger 3 X , für das Vorbeten und daS
Kreuztragen bei einem Leichenbegängnisse je 3 L . Alle sonstigen,
in den Anstalten noch vorkommenden Dienstleistungen von Pfleg¬
lingen sind von den Anstaltsleitungen im Rahmen der unter
Punkt I 1 ä erwähnten Gruppe , jedoch nur bis zum Höchst¬
betrage von 12 L pro Tag (ohne Zuschuß ) zu entlohnen.

4 . Den in fremden Betrieben (derzeit „Steinklamm " und
St . Andrä a . d. Traisen ) beschäftigten Pfleglingsarbeitern ist
außer den unter Punkt I 1 a bis ci bezeichneten Normalzulagen
und den unter Punkt 2 erwähnten Zuschüssen einen Aufzahlung
im Ausmaße von 50 Prozent der Normalzulagen zu gewähren.

5 . Den in Magistrats - und Fachrechnungsabteilungen,
Betriebsbuchhaltungen (Lainz und Jubilüumsspital ausgenommen)
und in der Kinderübernahmestelle zu verschiedenen Kanzleiarbeiten
und Dienstleistungen verwendeten Pfleglingsarbeitern wird nebst
den im Punkte 11a und b für Kanzleipersonal vorgesehenen
Zulagen und den unter Punkt 2 erwähnten Zuschüssen eine
Auszahlung im Ausmaße von 50 Prozent der Normalzulage
zuerkannt.

6 . Dienstleistungen bei Nacht sind durch Gewährung der
doppelten Normalzulage zu entschädigen . Ueberstunden werden
jedoch künftighin nicht separat entlohnt.

II . Allen Pfleglingsarbeitern ist wie bisher ein freier Tag
wöchentlich zu gewähren , für den jedoch die Arbeitszulagen (ein¬
schließlich Zuschuß und Aufzahlung ) voll zu bezahlen sind.

III . Vorstehende Bestimmungen (I und II ) haben am
1 . Jänner 1922 in Geltung zu treten.

Berichterstatter GR . Siegel:
44 . P . Z. 882, P . 38. Das Mehrerfordernis beim

Pferdefuhrwerksbetriebe (Ausgabsrubrik 508/1 ) von
97,598 .930 L , welches in den Mehreinnahmen bedeckt ist , wird
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genehmigt . Die Überschreitungen bei der städtischen Gtraßen-
pflege (AuSgabsrubrik 511/1 ) von zusammen 228,035 .610 X
werden gleichfalls genehmigt . Für das zweite Halbjahr 1921
werden folgende Zuschußkredite bewilligt : Zur Ausgabsrubrik 508/2
„Jnventarnachschaffungen für den städtischen Fuhrwerksbetrieb"
304 .620 X, zur Ausgabsrubrik 511/2 „Jnventarnachschaffungen
für die städtische Straßcnpflege " 1,000 000 X , zur AuSgabs-
rubrik 511/1 „ Betrieb der städtischenStraßenpflege " 56,343 .010 X.

Berichterstatter GR . Schneider:
4S P . Z. 436 . P . 10. Ein Zuschußkredit von 14,400 000 X

zur Ausgabsrubrik 519/1 b für das zweite Halbjahr 1921 zur
Deckung des unbedeckten Mehrerforderuisses für die öffentliche
elektrische Beleuchtung wird genehmigt.

Berichterstatter GR . Dr . Tandler:
4 « . P . Z. 14649. P . 22.
I. Bezüglich der Verköstigung der Pfleglinge und Angestellten

der städtischen Humanitätsanstalten,  mit Ausnahme der
Kinder - und JugendanflMen / gelten / infolange die gegenwärtigen
Verhältnisse auf dem Gebiete der Ernährung andauern , folgende
Vorschriften:

1. Normalverköstigung der relativ gesunden
Pfleglinge.  Bezüglich dieser wird die aus der vorgelegten
Beilage ersichtliche Aenderung der bisherigen Verköstigung der
relativ gesunden Pfleglinge in den städtischen Versorgungs¬
häusern genehmigt.

2 . Kostzubuße fürArbeitspfleglingeaus dem
Stande der Versorgungshäuser.  Diese erhalten außer
der Normalverköstigung eine Brotzubuße von täglich 70 8 und
an allen Tagen der Woche mit Ausnahme Freitag zum Mittag¬
essen eine Kostzulage , bestehend aus einer 12 äkx gebackenen
oder V>« I gekochten Mehlspeise ; alle anderen Kostbegünstigungen
sind einzustellen.

3 . Dien  st ko  st. Diese erhalten die geistlichen Pflege-
schwrstern und jene Angestellten , welche außer einem Geldlohn
noch Anspruch auf freie Station (Verköstigung . Brquartierung,
Beheizung und Beleuchtung , Wäschereinigung ) haben . Das Aus¬
maß dieser Dienstkost wird nach dem vorgelegten Ausweise fest¬
gesetzt.

4 . Pflichtkost.  Jene Anaestellten , welche zur Speisen¬
bereitung und im sonstigen Küchenbetriebe verwendet werden
(Küchenpersonal , Küchenfleischer, Schankburschen , Reinigungs¬
frauen ) , sind an den Tagen ihrer dienstlichen Verwendung zum
Speisenbezuge verpflichtet (Pflichtkost ) . Diese Pflichtkost wird
dem genannten Personale zu Eigenregiepreisen (Rohmaterial¬
kosten plus Regiezuschlag ) berechnet und vom Monatsbezuge in
Abzug gebracht.

5 . Kostzubuße für den Nachtdienst.  Dem im
Nachtdienste stehenden Personale wird , wenn die Nachtdienst¬
leistung eine ununterbrochene Betätigung erfordert und nicht
besonders entlohnt wird , eine unentgeltliche Kostzubuße im Aus¬
maße von b/,o l schwarzem Kaffee und 12 äkx gebackener Mehl¬
speise zugebilligt . Dem übrigen im 24stündigen (Anwesenheitsl-
Dienste stehenden oder hieiür besonders entlohnten Personale
wird der Bezug der Nachtdienstkostzubuße gegen Entgelt
zugestanden.

6 . Kostzubuße bei der Pflege Infektion s-
kranker und Tuberkulöser.  Den Krankenpflegerinnen,
welche ständig Jnfektionskranke . einschließlich Tuberkulöse,
pflegen , gebührt eine unentgeltliche Kostzubuße im Nahrungs¬
werte von täglich 100 g Mehl und 20 8 Fettstoffen.

7. Speisenbezugsrecht der Angestellten.  Jene
Angestellten der Gemeinde , welche im Anstaltsbetriebe dauernd
beschäftigt sind , haben das Recht , gekochte Speisen aus der
Anstaltsküche gegen Bezahlung der vollen Eigenregiekostrn nach
folgenden Bestimmungen zu beziehen : s,) Dieses Bezugsrecht
beschränkt , sich für die neu aufgenommenen oder dem Anstalts¬
betriebe neu zugewiesenrn Angestellten auf den Bezug gekochter
Speisen für die eigene Person des Angestellten ; b) jene Ange¬
stellten , welche bereits derzeit das Speisenbezugsrecht für Mit¬
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glieder ihrer Familie besitzen, können auch fernerhin , insolange
sie im Anstaltsdienste stehen , für die Frau (Lebensgefährtin ) und
die unversorgten Kinder Speisen beziehen ; v) allen Angestellten
des Jubiläumsspitales ohne Unterschied der Stellung wird für
die eigene Person das Bezugsrecht der „Aerztekost" zu den
jeweiligen vollen Eigenregiekosten zugestanden ; der Bezug muß
sich jedoch auf die ungeteilte Speisenfolge einer der beiden
Hauptmahlzeiten beziehen . Das Speisenbezugsrecht der ärztlichen
Hospitanten bleibt auf den entgeltlichen Bezug einer ungeteilten
Mittagsmablzeit der Aerztekost beschränkt.

8 . Fallweiser Speisenbezug von Kommissionsw 'tgliedern.
Städtische Angestellte , welche fallweise in dienstlicher Eigenschaft
Anstalten besuchen müssen , haben das Recht . Mahlzeiten zu den
jeweiligen Eigenregiepreisen zu beziehen , beziehungsweise sich
Herstellen zu lassen , wenn sie unangesagt zwischen zwei Mahl¬
zeiten in der Anstalt eintreffen . Durch vorstehende Bestimmungen
werden alle auf die Verköstigung bezughabenden Anordnungen
und Beschlüsse aufgehoben mit Ausnahme der Beschlusses des
GemeinderatsausschusseS III vom 16 . November 1921 , Aussch.
Ill , Z . 869/21 , betreffend daS fallweise Epeisenbezugsrecht nicht
Gemeindeangestellter.

9 . Vorstehende Bestimmungen haben mit 1. Jänner 1922
in Wirksamkeit zu treten . Der M̂agistrat wird ermächtigt , auf
Grund dieses Beschlusses die nötigen Durchführungsbestimmungen
zu erlassen.

II . Es wird zur Kenntnis genommen , daß der Magistrat
wegen zeitgemäßer Reform der Krankenverköstiqung in den
städtischen Humanitätsanstalten , der Verköstiguna in den Kinder-
und Jugendanstalten und Schaffung einer Einheitskost für
alle Angestellten (einschließlich der Aerzte ) binnen kurzem
berichten wird.

III . Bedeckung . Die durch diese VerköstigungSreform im
Jahre 1922 erwachsenden Mehrkosten , und zwar für die Ver-
besserung der Dienstkost des in Naturalverpflegung stehenden
Personales von rund 3 .290 .000 X . des 25prozentigen Nachlasses
zu den Gestehungskosten der Pflichtkost 3,280 .000 X . der Kost¬
zubuße für da - Nachtdienstpersonal von rund 980 .000 X , der
Kostznbuße für den Pfleqedienst bei Infektionskranken von rund
970 .000 X. zusammen 8 520 .000 X hat auf Konto „Gehalte " ,
die Mehrkosten für die Kostznlagen der Arbeitsvfleglinge von
rund 5,771 .000 X in der Gesamtposition der Rubrik 301/14
„Wiener Versorgungsheim und städtische Versorqunqshäuser"
Deckung zu finden.

47.  Mitteilung.

Berichterstatter GR . Weigl:
48. P . Z . 500, P . 40. 1. ^ Die monatlichen Teuerungs¬

zulagen für die Bediensteten und Arbeiter der städtischen
StrrH -en .b.ahn en und der Krastst ellw agen Unter¬
nehmung  werden auf nachstehende Beträge erhöht:

1 . Funktionär ?, Profeffionisten , Streckenaufseber und jene Bediensteten
und Arbeiter , welche Profefsionistenlohn erhalten , 47 .250 X , ,

2 . Schaffner , Fahrer , qualifizierte Hilfsarbeiter , qualifizierte Bahnwächter,
Ehauffeure , Kutscher, Heizer , Lokomotivführer (letztere soferne fie nicht
Profeffianistenlohn beziehen) 43 .650 X,

3. halbqualifizierte Hilfsarbeiter 32 400 X,
4 . Hilfsarbeiter , BahnhofSbedienstete , Pferdewärter , nicht qualifizierte

Bahnwächter . Prabebabnwächter , Kanzleidiener , Portiere 31 .200 X,
5 . Weichenwächter 28 .350 X/
6. verwitwete weibliche Bedienstete , welche einen eigenen Haushalt führen

und versorgungsberechtigte Sinder haben , 16 . 100 X,
7 . alle übrigen Frauen 18 .400 X,
8 . Laufburschen 11 .500 X.
L . Die Ueberstundenentlohnung für Kanzleidiener , Portiere und kanzlei-

dicnerportierdicnstlriftende Bedienstete und Arbeiter beträgt 174 X , für Lauf,
burschen SO X . Diese Entlohnungen werden für erster« um 150 X, für die
Laufburschen um 70 X vermehrt.

6 . Die normale Ueberstunde im Fahrdienste beträgt einheitlich 324 X.
Diese Entlohnung gebührt auch Werkstättenbediensteten , wenn fie im Fahrdienste
verwendet werden . In freier Zeit (Doppeltag , Einzelfahrten . Schneedienst)
wird jede geleistete Stunde mit einem Pauschbetrag von 474 X entlohnt.

v . Die Ueberftundengebühr für Funktionäre (ausgenommen im Fahr-
dienste) wird einheitlich mit 500 X (einschließlich des Pauschbetrages ) entlohnt,
im Fahrdienste mit 350 X.
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8 . Die Bediensteten und Arbeiter (ausgenommen die unter l L bis v
genannten ), welche volle 8 Stunden ohne Pauseneinrechnung täglich arbeiten
und volle oder halbe Überstunden leisten, erhalten zu ihrer normal errechneten
Uebetstunde eine Pauschgebtihr von 150 X, beziehungsweise 75 X.

X. Die Zuschläge gemäß Punkte 47 b und 47 o des Vertrages I, be.
ziehungkweise Punkte 23 und 24 deS Vertrage - III werden auf 80 X (40 X
fiir eine halbe Stunde ), beziehungsweise 60 X (80 X für eine halbe Stunde)
erhöbt.

II . Nachstehende Zulagen werden erhöht: Die Zeugwächterzulage (Punkt 48 b
deS Vertrage - I) von 50 X auf 150 X. Die FunktionSzMage für FunktionärS-
substituten (Punkt 53 des Vertrages I , beziebungSweise 39 Vertrag II ) wird
von 25 X, deziebungSkueise3 X auf 75 X, beziehungsweise 9 X erhöht. Die
Gebühr gemäß Punkt 54 deS Vertrages I , Unterricht mit Sonderwagen wird
von 10 X, beziehungsweise 5 auf 30 8 , beziehungsweise 15 X erhöht. Die
Gebühr sür Fahrer -, Schafsnerabrichter (Punkt 55 des Vertrages I) wird von
10 X, beziehungsweise 5 X auf 30 X, beziehungsweise 15 X erhöht. Die
Zulage der Fahrbediensteten (Pu -.kt 56 d:S Vertrage - I ) wird von 70 X auf
200 X erhöht. Die Gebühr laut Punkt 57 de- Vertrages I (Ladegebühr bei
Block-, Kassen- und Schotterwagen ) wird von 10 X auf 30 X erhöht. D e
Zulage nach Punkt 59 deS Vertrage - 1 (Weichenbedienung) wird von 12 X
auf 36 X erhöht. Die Zulage der Pcrsonenkraftwagenfahrer und Personen-
wagenkutscher wird von 60 X auf 171 X erhöbt. Die Gebühr nach Punkt 63»
(ZugSsührerzulage ) von 5 X auf 15 X, nach Punkt 63 b (Tclephonpostcn) von
7 X 50 Ir auf 23 X, nach Punkt 63 e (Umladung von Waggonladungen ) von
2 X auf 6 X, beziehungsweise von 3 X auf 9 X. Die GütermanipulationS-
gebühr (Punkt 63 ä) von 8 X auf 24 X, die Güterdienstzulage (Punkt 63 «)
von 15 X auf 45 X, die Nächtigungszulage (Punkte 63 k und 63 g) von 105 X
auf 300 X, die Feuerboxjulage von 20 X auf 60 X, die Streckenausseherzulage
(Punkt 64) von 30 X auf 90 X, Slreckendienüzulage von 25 X auf 75 X.
Zum Zehrgeld (Punkt 66) von 70 X, beziehungsweise 125 X wird ein Zehr-
geldzuschuß von 130 X, beziehungsweise bei Verwendung außerhalb der
Gemeindegrenze ein solcher Zuschuß von 225 X gewährt . Die GleiSerneuerungS-
zulage (Punkte 68 », 68 b und 68 c) von 25 X , beziedungSweise20 X, be¬
ziehungsweise 15 X aus 75 X, beziehungsweise 60 X, beziehungsweise 45 X.
Zuschlag für Nachtarbeiten (Punkt 32 deS Vertrages II , beziehungsweisePunkt 65
des Lerli ageS III ) von 90 X, beziehungsweise 100 X aus 270 X, beziehnngSwese
300 X. Partiesührerzuloge (Punkt 40 de- Vertrages II ) von 3 X auf 9 X. Zuschlag
nach Punkt 42 veS Vertrage - II sür die Arbeiter der Abteilung für Hochbau
und LcitungSanlagen, beziehungsweise der Funktionäre (Punkt 70 des Ber-
trageS III ) von 5 X auf 14 X, beziehungsweiseaußerhalb der Gemeindegrenze
von 7 X 50 >r auf 21 X. Kanalräumerzulage (Punkt 42 de- Vertrage « II)
von 10 X auf 30 X. Die BerwendungSzulagen der Funktionäre (IX , be¬
ziehungsweise IX » des Vertrage » III ) werden auf folgende Beträge erhöht:

X. Betrieb :
Verw ndungSgruppe I 6500 X,

» II 4500 „
, III 3100 ,
. IV 2M0 ,
. V 1500 .

L TechnischeFunktionäre:
6500 X,
4500 „
2800 „
1800 .

Die Dienstzulage der Zivilrevisoren (Punkt 88 de- Vertrages III ) von
60 X auf 171 X. RekonstruktionSarbeitSzulage (Punkt 68 deS Vertrag -» III)
von 25 X auf 75 X. Rüstwagenzulag « (Punkt 69 des Vertrages III ) von
25 X auf 75 X. Die Zulage sür die Rüstwagenmannschaft gemäß Gemeinde-
ratSbeschluß vom 13. Oktober 1921, P . Z . 11579/21 , von 20 X aus 60 X.
Zulage für die Kraftwagenlenker der Linie Pätzleinsdorf - SalmannSdorf g-mäß
Gemeinderatsbeschluß vom 13. Oktober 1921 , P . Z . 11579/21 , wird von 30 X
aus 90 X erhöht. Die mit Gemeinderatsbeschluß vom 13. Oktober 1921,
P . Z . 11579/21 , beschlossene Nachtzulage der Kraftstellwagenunternehmung von
derzeit 60 X, beziehungsweise 40 X, wird auf 180 X, beziehungsweise 120 X
erhöbt. Die RevifionSschlofferzulage der Kraftst üwagenunternehmung wird von
10 X auf 30 X erhöht. Die bestehenden Prämien sür F hker und Schaffner
der Kraftstellwagenunternehmung werden um 200 Prozent erhöht, die Schnee-
antrittSgebühren von 45 X auf 135 X.

III . Der Jahrerbetrag der QualifikationSzulagen gemäß Punkt IX des
Vertrages II wird von 25 Millionen auf 75 Millionen erhöht. Der JahreS-
qualifikationrbetrag für die Kraftstellwagenunternehmung wird von 825 .000 X
aus 2,475 .000 X erhöht.

Die mit GemeinderatSbeschluß vom 13. Oktober 1921, P . Z . 11579,21,
festgesetzten Qualifikationszulagen der Funktionäre werden auf folgende Beträge
erhöht:

Betrüb:
Gruppe X.

Werlstätte

X X
8 500 11.000
5500 8.000
3.000

Gruppe L.
5.500

2.600 9.500
1.800 6 500
1.200 3.200

Meschkußprolokoll
der vertraulichen Sitzung vom 87 . Jänner ATS2.

Vorsitzender: Bgm. Reumann.
P . Z. 898 . Die „Gemeinde Wien — städtische Leichen¬

bestattung"  wird ermächtigt, auf Grund der von der Direktion
ausgearbeiteten Richtlinien die Leichenbestattungskonzession des
Alois Schwarz von dessen Witwe Josefine Schwarz zu pachten.

Stkidrsengt.
Bericht

IV. Dir unter Punkt 1 bis III genannten Erhöhungen treten für die
am Tage deS GemeinderatSbeschlusfeSnoch in aktiver Dienstleistung gestandenen
Angestellten mit 1. Jänner 1922 in Kraft.

Über die Sitzung vom 28 . Dezember 1821.
Vorsitzende: Bgm. Reumann und VB Emmerling.
Anwesende: VB . Hoß und die StRe . Br ei ln e r, Grün¬

wald , Dr. Kienböck , Kokrda,  Dr . Alma Motz ko,
Richter , Rummelhardt , Siegel,  Pros . Dr. Tandler
und der Mag.Dior. Dr. Hartl.

Beigezogen: Präs. GR . Dr. Danneberg.
Schriftführer: Mag .Ob.Koär. Dr. W alch e nfte in  e r.
Bgm. Reumann  eröffnet die Sitzung.
Die Nachweisung über die Belastung der Reserve für unvor¬

hergesehene Auslagen nach dem Staude vom 15. und 22. De¬
zember 1921 wird zur Kenntnis genommen.

Berichterstatter StR Siegel:
(P . Z. 14230, M Abi. 26, 5667.) Der Einbau einer neuen

Küchenanlage im RaihauSkeller deS Neuen Wiener Rathauses sowie
die Umgestaltungen der angrenzenden Räume zu geeigneten Wirt«

"schaftS- und Betri.bsräumen werden nach dem Anträge deS Aus¬
schussesV genehmigt. (A. d. GR.)

Berichterstatter GR. Dr. Danneberg:
(P . Z. 14300.) Der Entwurf deS VerfassungsgefetzeS. womit

ein selbständiges Land Wien gebildet wird (Trennungsgesetz), wird
mit folgenden Abänderungen genehmigt:

Der in der Kommission zur Vorberatung aller Angelegenheiten,
die sich aus der neuen Bundesverfassung für die Gemeinde Wien
ergeben, gestrichene Art. 12 wird mit dem in der Beilage Nr. 270
enthaltenen Wortlaut wieder ausgenommen.

Im Art. 20, 3. Zeile hat nach dem Worte„Tage" das Wort
„nach" zu entfallen. (A. d. GR.)

Berichterstatter StR . Breitner:
(P . Z 14280, M.Abt. 4, 39»3.) Die Laufzeit der gegen«

wäctig im Umlaufe befindlichen 10, 20 und 50 Hellerkaffenscheine
wird bis auf weiteres verlängert. (A. d. GR)

(P . Z. 14v25, Aussch. II, Z. 349.) Die Errichtung der
Wasser! aftwerkeA.-G. (Wag) mit einem Aktienkapital von 200 Mil¬
lionen Kronen, von welchem die Gemeinde Wien .50 Prozent, daS
ist 100 Millionen Kronen übernimmt, wird genehmigt. (A. d. GR.)

(P . Z. 14276, M.Abt. 4, 4007 ) Der Gemeinderat stimmt
zu, daß anläßlich der Erhöhung des NktienkapitaleS der Wiener
Mt sie A.-G. von 60 Millionen Kronen auf 200 Millionen Kronen
daS den Altaktionären eingeräumte Vorzugsrecht auf 5 Millionen
Kronen Nominale zum Kurse von 450 X ausgeübt und von den
im Wege der freien Subskription zu begebenden Aktien ein weiterer
Betrag von 5 Millionen Kronen Nominale zum Kurse von 500 X
gezeichnet wird. (A. d. GR.)

(P . Z. 14628, M.Abt. 4, 4114 .) Anläßlich der Aktienkapital«,
erhöhung der Akriengesillschaft zum Betriebe der AbbStaler Stein¬
kohlenwerke de Majo von 16 auf 48 Millionen Kronen macht die
Gemeinde Wien von dem ihr zustehrnden Bezugsrechte vollen Ge¬
brauch. (A. d. GR.)

(P. Z. 14626, M.Abt. 3. 2245.)"> Zur Deckung der Mehr-
kosten, verursacht durch die infolge der VIII. Novell« zum Kranken-
versicherungszefetze, B.-G.-Bl . Nr. 581 21, sich ergebende Erhöhung
deS bisherigen Beitrages zur Arbeitslosenversicherung, wird zur
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AuSgabSrubrik 103/34 ein erster Zuschußkredit im Betrag« von
50.000 L bewilligt.

(P . Z. 14279, MAbt . 4. 4083.) Der Beteiligung der Ge-
meinde Wien an der Felten t Guilleaume, Fabrik elektrischer Kabel,
Stahl - und Kupferwelke Aktiengesellschaft Wien, durch Uebernahme
von Nominale 2,000.000 L 5000 Stück Ocsterr. Felten-Aktien
wird zugeftimmt. (A. d. GR.)

tP . Z. 14278, M.Abt. 4, 4082 .) Der Beteiligung der Ge¬
meinde Wien an der Moschi, en- und WapgonbaufabrikSaktien-
gesellschaft in Simmering vormals H, D. Schmid anläßlich ihrer
Kapitulserhöhung von 75 auf 125 Millionen Kronen durch Er¬
werbung von je 10.000 Aktien L 2r0 L somit von je nominale
2 Millionen für je Nominale 25 Millionen der Erhöhung zum
amtlichen Emissionskurse wird zugestimmt. (A. d. GR .)

(P Z. 14627, M Abt. 4, 4lr,1 .) Der Beteiligung der Ge¬
meinde Wien an der Hauser L Snbotka A.-G. anläßlich der Erhöhung
des Aktienkapitales von 15 Millionen auf 40 Millionen Kronen
durch Uebernahme von 5000 Stück Aktien zum amtlich festgesetzten
Emission! kurse wird zugeftimmt. (A. d. GR .)

(P Z . 14275, M.Abt. 4. 4001 .) Der Aukschußantragbe-
treffend Beteiligung der Gemeinde Wien an der Erhöhung des
Aktienkapitales der Vereinigten Drogengroßhandlung G. L R. Fritz
Petzold L Lüß A -G . wird genehmigt. (A. d. GR)

(P . Z. 1li83 , M BA . 1. 21015 .) Der Beschwerde der
Firma S . Advokat Ä Komp., Bank- und Wechslergeschäft, gegen
die Entscheidung des magistratischen Bezirksamtes für den 1. Bezirk
Vom 26. Juli 192 i, mit welcher daS Ansuchen um B -willigung
von Monatsraten ü 50.000 L zur Zahlung der Rückstände an
Gemeindezuschlägen zur allgemeinen Erwerbsteucr abgewie,en wurde,
wird dahin Folge gegeben, daß der Gesuckswerberin gegen gänz¬
liche Sicherstellung der Rückitände an Gemeindezuschlägenzur
Zahlung derselben Monatsraten L 50.000 L ab 15. Jänner 1921
bewilligt werden.

(P . Z. 14267, M .Abt. 4. 3987.) Der Entwurf de« Gesetzes
betreffend die von der Gemeinde Wien einzuhebenden Kanzleitoxen
wird nach dem Anträge deS FinanzauLschuffeS mit folgenden von
StR . Richter beantragten Aenderungen des TarifeS genehmigt:

Nach Post Nr . 5 sind als Post Nr. 6 und 7 einzuschalten:
6. Klage wegen Eingriffes in ein Musterrecht 500 L, 7. Ansuchen
um Annullierung eines MusterrechtcS500 L. Infolge dieser Ein¬
schaltung sind die folgenden Postnummern zu ändern, und zwar
erhält die bisherige Post Nr . 6 die neue Nr. 8, Post Nr. 7 die
neue Nr . 9 usw. Die Taxbeiräge der Post Nr. 24 (alt), 30 (alt)
und 31 (alt) werden auf 50 L, der Toxbetrag der Post Nr. 27
(alt) auf 2oO L herabgesetzt. (A. d. GR . als Ldt.)

(P . Z . 1426Z, MAbt . 4, 4035 .) Die Gesetzesvorlage
betreffend Kanzleitoxen für die Ausfertigung von Ermächtigungen
zur Ausstellung von JnterimSreisepäfsen wird genehmigt.

(A. d. GR . als Ltg.)
(P . Z. 14266, M .Abt. 4, 3939 .) Der Entwurf de« Gesetzes,

womit daS Gesetz vom 4. August 1920, n.-ö. L.-G.- und V.-Bl.
Nr. 735, betreffend die Einhebung einer Gcmeindeabgabr von der
Haltung von HauSpersonale im Gebiete der Stadt Wien (HauS-
personalabgabe) abgeändert wird, wird genehmigt.

(A. d. GR . als Ltg.)
BerichterstatterVB. Emmerling:

(P . Z. 14623, E W. 5250.) Die Neusystemisierung von fünf
technischen Beamienstellen für die Zähler- und UeberprüfungS-
abteilung der städtischen Elektrizitätswerke wird genehmigt.

(P . Z. 14633, Str .B . k 445/VIII .) Der Antrag betreffend
die Bewilligung einer einmaligen außerordentlichenZuwendung für
die Bediensteten und Arbeiter der städtischen Straßenbahnen und
der Kraftstellwogenuntermhmungwerden genehmigt. (A. d. GR .)

(P . Z. 14634, Lgh. 43113 .) Der Nachtrag I zum Gebühren¬
tarif für die Lagerhäuser vom 8. Dezember 1921 und der geänderte
Tarif für daS KühllagerhauS werden genehmigt. (A. d. GR .)

(P . Z. 14626, Str .B. 2375 .) Die Anschaffung von 3 Dreh¬
strommotoren für die Oberbauwerkstätte der Straßenbahnen wird
nachträglich genehmigt. (A. d. GR .)

(P . Z. 14604, E W. 5336.) Zur Anschaffung von 7000 Stück
Elektrizitätszählernwird ein Sachkcedit von 100 Millionen Kronen
genehmigt. (A. d. GR .)

(P . Z. 14603, E W 4627.) Die Herstelluug von weiteren
1500 Mietinstallationen wird genehmigt. (A. d. GR .)

Berichterstatter Mag.Dior. Dr . Hartl:
(P . Z . 14609, M.Abt. 1, 882 ) Die Gewährung einer

zweiten Dezemberzuwendung für die Pensionsparteien wird gemäß
dem MagistratSantrage genehmigt. (A. d. GR.)

(P . Z. 14611, M.Abt. 1, 870.) Die Anträge deS Magistrates
bezüglich Gewährung einer dritten Mehrzahlung an dir akiiven An¬
gestellten für den Monat Dezember werden genehmigt. (A. d. GR .)

BB . Emmerling  übernimmt den Vorsitz.
Berichterstatter Bgm. Reumann:

(P . Z 14649 ) Mil der Vertretung der Landesregierung Wien,
in der gemäß Z 7 deS Gesetzes vom 24. Mai 1^85, R.-G -Bl.
Nr. 90, gebildeten Kommission wird StR . Dr. Tandler betraut,
und zwar mit dem FunklionSbeginne vom Taae deS Inkrafttretens
deS Gesetzes üver die Trennung WienS von Nieder österreich-Land,
daS ist am 1. Jänner 1922.

Bgm. Reumann  übernimmt den Vorsitz
Berichterstatter StR . Prof . Dr . Tandler:

(P . Z. 14650, M .Abt. 9, 8182 .) Die vorgeschlagene Regelung
der Pflegl'ngsarbeitszulagen in den städtischen VersorgungSanftal' en
wird genehmigt. (A. d. GR )

(P . Z. 14649 , M.Abt. 9, 11096 ) Die vom Ausschüsse III
beantragte Reform der Verköstigung für Pfleglinge und Angestellte
in den städtischen Humanitätsanstalien mit Ausschluß der Kinder-
und Jugendanstalten wird genehmigt. (A. d. GR .)

(P . Z. 14689, M.Abt. >3, 4950.) Dem Rudolf Kothmayer
wird daS Eckgrab Grupve 22, Nummer 54 im Baumgartner F iedhofe
um die Gebühr von 54.000 L auf Friedbossdaner überlasten.

(P . Z. 14640 , M .Abt. 13, 5407 .) Dem Franz Merschl wird
der Gartengrustplatz Nr. 8 in der Gruppe 2 deS Kagraner Fried¬
hofes um die Gebühr von 190.000 L überlasten.

(P . Z. 14641 , MAbt . 13, 5780.) Der Anna Churacek wird
der einfache Gartengrustplatz Nr. 8 in der Gruppe 16 deS Her-
nalser Friedhofes um die Gebühr von 190.000 L überlassen.

(P . Z. 14642, M Abt. 18, 3400.) Dem Heinrich Kohn wird
gegen Einhaltung der vom Magistrate festgelegten Bedingungen
ausnahmsweise die Bewilligung zur Ausmauerung deS eigenen
Grabes Gruppe 10, Reihe 1, Nr. 2 im Döblinger Friedhofe
erteilt.

Berichterstatter StR . Richter:
(P . Z . 14078, M .Abt. 1, 889.) Die Erhöhung von Neben¬

gebühren und Zulagen der Feuerwchrmannschast wird gemäß dem
MagistratSantrage genehmigt. (A. d. GR)

(P . Z. 14631, M .Abt. 52. 2236.) Für die Erhöhung der
Barzuschüsse für die freiwilligen Feuerwehren zur Entlohnung îhrer
RüsthauSgehilfen wird für das laufende Verwaltungsjahr zum
Konto „Brandschutz und Rettungsdienst II . Aufwand für freiwillige
Feuerwehren" ein Zuschußkredit von 65.640 L bewilligt.

(P . Z. 14721.) Die Widmung einer WrihnachtSspendeder
Stadt Wien für die in Westungarn dislozierten Wiener Soldaten
wird genehmigt. (A. d. GR )

(P . Z. 14082 , M .Abt. 49, 5974 .) Die mit Stadtsenatsbeschluß
vom 12. April 1921, P . Z. 4286 , festgesetzte Gebühr für Ueber-
setzungSarbeiten aus der magyarischen, polnischen, kroatischen,
slowakischen, tschechischen und italienischen Sprache wird ab 1. Oktober
1921 einheitlich auf 20 L für eine Urschriftseite erhöht, wobei jede
begonnene Seite als voll zu rechnen ist. Zur Bedeckung des hie¬
durch erwachsenden Mehrerfordernisses von rund 60.000 L wird
für daS zweite Halbjahr 1921 zur AuSgabSrubrik103/29 a ein
erster Zuschußkredit in der gleichen Höhe bewilligt.

Berichterstatter StR . Siegel:
(P . P . 14234 , M.Abt. 82, 2260 .) Für den weiteren Ausbau

der Maschinenanlage im städtischen Ziegelwerke Oberlaa werden drei
altbrauchbare Walzwerke angeschafft. Die hiezu erforderlichen Gesamt«
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kosten :m Betrage von 2,000 .000 X, welche in den Mehreinnahmen
des Betriebes auS dem lausenden Halbjahr bedeckt sind , werden
bewilligt . (A . d. GR,)

(P . Z . 142S3 , M .Abt . Lb , 1323 .) Für die Erweiterungs¬
arbeiten im städtischen Slrandbade >„ Alte Donau " wird infolge ein-
getretener Lohnerhöhungen ein weiterer Betrag von 120 .000 X
genehmigt , der im Hauptvoranschlage für 1923 sicherzustellen ist.

(A . d. GR )
(P . Z . 14235 , M .Abt . 34 , 3410 .) In Abänderung früherer

Genehmigungen wird dir unentgeltliche Zuweisung von Kohle für
Beheizung und Petroleum für Beleuchtung an die im Schöpfwerke
Potlschach diensttuenden und dort wohnenden Maschinisten und
Heizer eingestellt , dagegen die unentgeliliche Zuweisung von jährlich
je 16 Raummetern Brennholz am Stocke auS den Beständen der
Gemeinde Wien >n der Putzmannsdorfer Au bewilligt . (A. d. GR .)

(P . Z 14228 , M .Abt . 18 , 2043 .) Die Anträge betreffend
die Genehmigung von Baulinien für einen Teil des Siedlungs¬
gebietes Nr . 8 am Laarrberge werden genehmigt . (A . d. GR)

(P . Z . 14227 , M .Abt . 8 , 1961 .) Zur Ermöglichung einer
Stockwerksaussetzung auf daS rin Stock hohe , vor die genehmigte
Baulinie vorfpringende HauS Simmeringer Hauptstraße 80 , wird
die Baulinie dieser Straße in der Strecke vom Enkplatze bis zur
Grillgasfe abgeändert.

(P . Z . r429ö , M .Abt . 26 , 576 .) Die baulichen Herstellungen
behufs Schaffung zusammenhängender AmtSräume für die RechnungS-
und Fachrechnungsabteilung im AmtShause 3 . Karl BorromäuS-
platz 3 werden mit der Kostensumme von 285 .000 X genehmigt.

(A . d . GR .)
(P . Z . 14294 , M .Abt . 26 , 5496 .) Die Instandsetzungen des

Daches und der Planke in der städtischen SanitälSstaüon 10 . Laxen-
burgerstraße 102 werden mik einem Kostenbeträge von 300 .000 X
genehmigt . (A . d . GR )

(P . Z . 14265 , B .D . 2970 .) Zu folgenden AuSgabSrubriken
deS BoranschlageS für daS VerwaltungSjahr 1919/20 , und zwar:
AuSgabSrubrik XII „ Städtische Häuser " , XXII „ Straßenbespritzung " ,
XXIV „ Städtische Gartenanlagen " , XXVI „Hochquellenwasser-
lettungen " werden Zuschußkcedite im Gesamtbeträge vo i 508 .918 X
79 5 bewilligt . Zu den AuSgabSrubriken des Voranschlages für
daS VerwaltungSjahr 1919/30 , und zwar : Ausgabsrubrik XXII
„Straßenwesen " , XXIV „ Siädtischec Gartenbetrieb " , XXVI „ Betrieb
der Hochquellenwafserleitungen " und XXXIV „ Badeanstalten " werden
Zuschußkredite im Gesamtbeträge von 26,250 .062 X 69 5 bewilligt.

(A . d. GR .)
(P . Z . 14296 , M .Abt . 27 , 3567 .) Zur AuSgabsrubrik 51v/4

„Jnstandhaltungskosten (HerstellungSarbeUenh der Beleuchtungs¬
anlagen in städtischen Gebäuden " wird ein erster Zuschußkredit von
700 .000 X genehmigt . (A . d. GR .)

(P . Z . 14286 , M .Abt . 23 , 2037 .) Zur AuSgabsrubr -k
513/1 — 3 5 des HauptvocanschlageS für daS zweite Halbjahr 1921
w ?rd anläßlich der mit 1 . November 192 l eintretenoen Erhöhung
der Gartensuhrwerkspreise ein Zuschußkredit von 200 .000 X
bewilligt . (A d , GR .)

(P . Z . 14297 , M .Abt . 27 , 3454 .) Die Entschlammung der
Akkumulatorenbatterien deS Elektrizitätswerkes Steinklamm wird mit
dem Kostenbeträge von 90 .000 X genehmigt und ist der Betrag
in dem Voranschläge für daS VerwaltungSjahr sicherzustellen.

(P . Z . 1 » 291 , M .Abt . 24 , 2l92 .) Die Aufstellung der im
Pferdeschlachthause in W en 10 . Schoberplatz vorhandenen Kühl¬
anlage im Wiener VersorgungSheime in Lainz wird genehmigr.

(A . d. GR .)
(P . Z . 14283 , M .Abt 26 , 5201 .) Die für die erweiterte

Ausgestaltung der UnterkunslLräume für die M .Abt . 15 im städtischen
Schulgebäude 1. Bartensteingasse 7 , Doslhoffgasse 6 erforderlichen
Herstellungen werden mit einem Kostenbeträge von 1,000 .000 X
genehmigt . (A . d. GR .)

(P . Z . 14387 , M .Abt . 22 . 2085 .) Zur Ausgabsrubrik 513/1/5
deS HauptvorschlageS für daS zweite Halbjahr 1921 wird für
Brennstoffe für den Gartenbetrieb ein erster Zuschußkredlt von
1,000 .000 X bewilligt , zu dessen Bedeckung die Mehreinnahmen

des StadtgartenbetriebeS an Bareingängen mit dem gleichen Betrage
verwendet werden . (A . d . GR)

(P . Z . 14293 , M . Abt . 25 . 1286 .) Für die Vermehrung von
Uinkleidegelegenheiten im städtischen Sirandbade „ Stadlau " wird
infolge eingetrerener Lohnerhöhungen ein weiterer Betrag von
150 .000 X genehmigt , der im Voranschläge für 1922 sicherzu»
stellen ist. (A . d. GR .)(P. Z. 14288, M.Abt. 23, 1191.) Für die Lieferung von
Düngerküveln für den Schlachthof St . Marx wird ein zweiter
Zuschußkredit zur A .rsgadSrudrck 60l/L « 3 (Mobilienerhaltung ) im
Betrage von 52 .000 X bewilligt . (A . d . GR .)

(P . Z . 14290 , M .Abt . 23 , 1627 .) Zur Anweisung von
Restzahlungen für den Bau des AmlShauseS 1. Felderstraße
wird auf AuSgabsrubnk 503/8 ein erster Zuschußkredit in der
Höhe von 100 .000 X genehmigt.

(P . Z . 14289 , M .Abt . 23 , 1571/21 .) Die Arbeiten zur
Behebung von Sturmschäden im Schiachihofe und Zrntral-
viehmarkle St . Marx im Betrage von 2,770 .000 X werden
genehmigt . (U . d. GR .)

(P . Z . 14629 , M .« bt . 31 , 577 .) Der Sachkredit für die
Kanalbauten in dör Hettenkofer - , Gablenz - und Mincwgasse im
15 . und 16 . Bezirke wird erhöht und das Mehrerfordernis von
495 .339 X 13 5 b willigt . (A . d. GR .)

Berichterstatter StR . Kokrda:
(P . Z . 14298 , M .Abt . 44/IV , 39/77 .) Ein erster Zuschuß,

kredit zur AuSgabscubrik 605/3 „ Reinigung der AmtSräume " im
Betrage von 850 000 X wird genehmigt . (A. d. GR .)

(P . Z . 14630 , M .Abt . 43 . 4951 .) Zu verschiedenen Rubriken
deS Rechnungsabschlusses der BerwaltungSgruppe VI „ Markr - und
ApprooisionierungSwesen " für daS VerwaltungSjahr 1919/20
werden Zuschußkredite von zusammen 3 .365 .246 X 98 5 genehmigt.

(A . d . GR .)
Zu nachstehenden Rubriken deS RechnungSabschlusse « der

BerwaltungSgruppe VI „ Markt - und ApprooisionierungSwesen " für
daS VerwaltungSjahr 1919/30 werden Zuschußkredite genehmigt:
Rubrik XXVIlIro „ Verschiedene Erfordernisse de» Veterinär - und
MarkiamteS " in der Höhe von 12 .711 X 35 d , Rubrik XXViII 2ä
„Beleuchtung deS Zentraloiehmarkies " in der Höhe von 81 .572 X
52 d , Rubrik XXVIII 2 « „ Beheizung der Amleräume Zeutral-
viehmarkl " ln der Höhe von 76 . 601 X 33 5 , Rubrik XXVIlI 2 k
„Erhaltung der inneren Einrichtung am Zemralviehmarkre " ln der
Höhe von 18,640 X 21 5 , Rubrik XXVIII 6 u „ Auslagen für daS
Markigesälle " in der Höhe von 91 .612 X 36 5 , Rubrik XXIX 2 ä
„Beheizung , Beleuchtung , Reinigung rc der Großmarkrhalle " in der
Höhe von 83 .157 X 43 5 , Rub .ik XX1X44 „ Beheizung , Be¬
leuchtung , Reinigung rc. der Detailmarkihalle 6 . Bezirk " in der
Höhe von 20 .914 X 11 5 , Rubrck XXIX 5 ä „ Beheizung , Be¬
leuchtung , Reinigung rc. der Deiailina .kihalle 7. Bezirk " in der
Höhe von 20 .5/4 X 90 d , Ruvrrk XXX 2 d „ SchlachihauS
Meidling , Gebäudcerhaliung " in der Höhe von 46 .0ro X 34 d,
Rubrik XXX 4 ä „ Beheizung und Bcteuchlung deS Psirveschlacht-
hauses " in der Höhe von r 6 .090 X 6 -1 5 , Ruvrik XXX 4 § „ P êrde-
schlachlhauSrelnlgungskosten " in der Höhe von 13 . v98 X 72 5,
Rubril XXX 5 d „ Gchwemeschlachthausgebäudeerhaltung " in der
Höhe von 37 .534 X 4 5, Rubrik XXX oo „ Erhaltung der inneren
Eurrichlung im Schwemeschlach -Haus " 14 .156 X 59 5 , zusammen483 .576 X 53 5.

(P . Z . 14 »01 , M .Abt . 46 , 4004 .) Zur Deckung deS Mehr¬
aufwandes für die Reinigung deS AmlShauseS lm 13 . Bezirke
wirb zur AuSgabsrubrck 103/20 ein Zuschußkredit in der Höhe deS
Ersororrnlsse « bewilligt.

Bericht
über die Sitzung vom 3 . Jänner 1922.

Vorsitzende : Bgm . Reumann und VV . Emmerling.
Anwesende : VB . Hoß und die SlRe . Breitner,

Grünwald , Dr . Kienböck , Kokrda,  Dr . Alma Motzko
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Richter , Rummelhardt , Siegel . Speiser und Prof.
Dr.  Tandler , ferner Mag.Dior. Dr.  Hartl.

Beigezogen: GR.  Hieß.
Schriftführer: Mag Koär. Dr.  Forkl.

ABgm . Reumann  eröffnet die Sitzung und verliest den
Einlauf : Kohlenbericht deS B .W.A. 5 für die Leit vom 4. bis
24 . Dezember 1921 . (Z . K.)

VB . Emmerling  übernimmt den Vorsitz.

Ber chterstatter GR . Hieß:
(P . Z . 154 , M .Abt . 4 , 423b .) Der Ausjchußantrag betreffend

Bewilligung von Subventionen an Anstalten re. pro 1922 (Zuschuß-
kreditj wird mit der Abänderung genehmigt, daß die für den Verein
„Skiopiikon " beantragte Zuwendung nach dem Anträge de« VB.
Hoß auf 50 000 8 crhöhr wird.

Die übrigen AbänderungSanträge , und zwar der Antrag deS
StR . Dr . Kienböck  auf Erhöhung der Subvention für die
Wiener Universität auf 10 .000 8 , der Antrag des StR . Dr.
Motzkö,  dem Verein „VolkSlesehalle" mit 100 .000 8 zu subven¬
tionieren , die Anträge deS SlR . R u m m e lh ar d t , dem Karitas-
Verband für die ihm angeschloffencn Vereine 3 Millionen zuzu¬
wenden und die Subvention für den Verein „LehrlingSsürsorge-
aktiorr" auf bO.OOO 8 zu erhöhen , die Anträge VB . Hoß.  die
Subvention für den Verein zur Erhaltung deS FloridSdorfer
Gymnasium « auf 5000 8 zu erhöhen und die Erste Wiener
Suppen - und Teeanstalt mit 100 .000 8 zu fnbentionieren und der
Antrag de« StR . Dr . Kienböck,  dem „Deutschen Schulderem"
bO.OOO 8 zuzuwenden, werden abgelehnt . (A. d. GR .)

Bgm. Reumann  übernimmt den Vorsitz.
Berichterstatter VB. Emmerling:

(P . Z . 109 , E .W. 682b .) Der Ausbau der Kohlenlagerplatz-
brücken deS Kraftwerkes Simmering wird genehmigt. (A. d. GR .)

sP . Z . 110 .) Der Ausschußantrag betreffend Errichtung einer
16 .000 Volt -Freileitung und Transformatorenanlage zum Zwecke
des Anschluffe« der OrtSgemeinde Himberg an das städtische LeilungS-
netz wird genehmigt. (A- o. GR .)

(P . Z . 105 , Lgh . 42058 , EW . 5701 .) Der AuSschußantrag
betreffend Mehrkosten für die Straßenverbreiterung und Umpfiaste-
rung vor den Magazinen VIII und IX der Kaianlage der Lager¬
häuser wird genehmigt . (A. d. GR )

(P . Z . 104 , Lgh. 43724 .) Die Herstellung einer neuen
Magazinekabine im Speicher X der Lagerhäuser der Stadt Wien
wird nach dem Vorschläge der Direktion mit einem in den Betriebs-
Mitteln der Lagerhäuser bedeckten Kostenbeträge von 400 .r00 8
genehmigt.

(P . Z . 1S2 , ^ 8, 30t >7.) Der AuSschußantrag betreffend
Ausstellung einer HaflungSerktärung für die Btersteuerstunbung für das
Brauhau « der Stadl Wien wird genehmigt . (A. d. GR .)

(P . Z . 102 , Str .B . 2763 .) Der Ausschußantrag bctreffeno
Einstellung d«S Güterdienste « auf den Straßenbahnlinien Wien—
Stammersvorf und Floridsdorf —Groß -EnzerSdorf wird genehmigt.

(A. d. GR)
(P . Z . 112 , Brh . 91 .) Der AuSschußantrag betreffend An¬

schaffung von Zementgürbottichen für das Brauhaus wird ge¬
nehmigt . (A- d. GR .)

lP . Z . 14400/21 , Str .B . 198b/Nt .) Der AuSschußantrag
betreffend Aenderung der FahrprciSbestimmungen für Zeitkarten der
städtischen Straßenbahnen wird genehmigt. (« . d. GR .)

(P . Z . 111 , E .W. 5702 .) Der AuSschußantrag bcttiffe »d
Mehrkosten und RachtragSkredit für die Herstellung der Anschlüsse
der Gemeinde Zwölfaxing , Ober » und Untei -Lanzendorf und Maria-
Lanzendorf , sowie der Firma Gerson Böhm L Rosenthal an das
städtische FreileitungLnetz wird genehmigt . (A. d. GR .)

(P . Z . 108 , G .W. ido27 .) Der AuSschußantrag bctnffend
Anschaffung von sünsflammige» Gasmessern wird genehmigt.

(A. d. GR .)
(P . Z . 106 , Lgh. 41509 .) Der AuSschußantrag betreffend

Erbauung eines Speichers in der Prateranlage der Lagerhäuser
wird genehmigt. (El. d. GR .)

(P . Z . 168 , L U 409 .) Die Umgestaltung der Einfahrtshalle
am Baumgartner Fiiedhofe in einen AufbohrungSraum mit dem
Kostenbeträge von 450 .000 8 wird genehmigt. Die Kosten sind auf
die für die Leichenbestattung vorgesehenen Beträge für Investitionen
zu verrechnen. Der städtischen Leichenbestattung wird das aus¬
schließliche Recht zur Benützung der von ihr hergestelllen Auf-
bahrungSiäume übertragen.

(P . Z . 165 , G .W. 10429 .) Der AuSschußantrag betreffend
Genehmigung der Kosten für den Umbau der Generatorenanlage
im Gaswerke Simmering wird genehmigt. (A. d. GR .)

(P . Z . 107 , Lgh . 38592 .) Der Ausschußantrag betreffend
MehrerforderniS für die Pflaumenetuvage der Lagerhäuser wird
genehmigt . (A. d. GR )

Berichterstatter SlR . Grünwald:
(P . Z . 151 , M .Abt 14 , 4870 .) Die Erhöhung der Entlohnung

für die Reinigung der Lokale deS Arbeitsnachweises der Stadt
Wien auf monatlich insgesamt 6650 8 ab 1. Oktober 1921 wird
genehmigt. Für die hiedurch entstehende Mehrausgabe wird zur
AuSgabSrubrik 401/1 a des Voranschlages für die laufende
Rechnnngsperiode ein vierter Zuschußkredit von 9000 8 bewilligt.

(P . Z . IdO , M .Abt . 14 , 5154 .) Für die Reinigung der
Fußböorn und Fenster in den städtischen ArbeitS- und Dienst-
Vermittlungsstellen wird eine Verdopplung der bisherigen Einheits¬
preise genehmigt. Zu diesem Zwecke wird zur Ausgabsrubrik 401/1 u
des Voranschlag -.S für 1921 ein zweiter Zuschußkredit von 0600 8
bewilligt.

Berichterstatter StR . Siegel:
(P . Z . 127 , M .B .A. 10 , 1229/111/19 .) Der Rekurs deS Daniel

Baruch gegen sanitätSpolizeiliche Aufträge beim Hause 10 . Favoriten¬
straße 90 wird abgewiefen.

(P . Z . 119 , M .Abt. 34 , 3382 .) Der AuSschußantrag betreffend
Abgabe von Brennholz an die Gemeinde MannSwörlh wird
genehmigt. (A. d. GR .)

(P . Z . 116 , M .Abt . 24 , 1661 .) Der AuSschußantrag betreffend
Vergebung der Einrichtung für das tierärztliche Laboratorium beim
Bau deS KontumazmarkteS wird genehmigt. (A. d. GR .)

(P . Z . 118 , M .Abt. 30 . 5i61/2l .) Der Ausschußantrag
betreffend Vertragsabschluß bezüglich der Kehrichtablagerung auf
Gründen der Wienerberger Ziegelfabriks - und Baugesellschaft wird
genehmigt. (A. d. GR .)

Berichterstatter SlR . Breitner:
(P . Z . 147 , M .Abt. 4 , 4215 .) Die Gemeinde Wien ist bereit,

für den der Wiener Küchenbct irdsges. m. b. H. seitens deS Banken-
verbandeS einzuräumenden Kredit in der Gesamthöhe von
70 Millionen Kronen die Haftung zur ungeteilten Hand mit dem
Bunde unter der Bedingung zu übernehmen , daß seitens der
Bundesregierung eine gleiche HaftungLerklärung für den Bund
abvegebm wird . (A. d. GR .)

X lP . Z - 14277 , M .Abt . 4, 4034/2t .) Der Ausschußantrag
betreffend Beteiligung der Gemeinde Wien an der Elhöhung deS
Akiienkapuales der Ariadne -Drahl - und Kabelwerk-A.-G . wird
genehmigt. (A. d. GR .)

Berichterstatter StR . Richter:
(P . Z . 153 , M .Abt 49 , 2.) Der Wiener Stadlsenat alS

Landesregierung setzt ab 1. Jänner 1922 die Gebühren für die
von der Wiener SicherhcitSwache besorgte Schubbeglenung in nach¬
folgendem Ausmaße fest : Für die Berechnung der Schubbegleit¬
gebühren hat die für die Wiener Sicherheitswache jeweils geltende
Ueberstundengebühr als Grundlage zu dienen. Für die Hauplschüde
Graz , Linz und Gmünd sind einheitlich 2o Ueberstunden , für die
Hauptschübe Retz, Hohenau und Bruck an der Leitha 10 Urber¬
stunden, für die gewöhnlichen Parrikularschübe 6 Ueberstunden und
für längere Zeit in Anspruch nehmende Partikularjchübe 10 lieber»
stunden zu vergüten.

(P . Z . 14643 , M .Abt. 49 , 6680 .) Der Wiener Stadtsenat
als Landesregierung setzt die Schubgebühren für die von der
Haupischubstalion Wien bestrittenen Haupt - und Partikularschüde ab
t . Jänner 1921 per Begleitperson in folgenden Ausmaßen fest:
Für den Zeitraum 1. Jänner 1921 bis 19 . April 1921 .- für die
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Hauptschübe Graz , Linz, Gmünd 120 L ; für die Hauptschübc
Retz. Hobrnau , Bruck an der Leitha 60 L ; für Parlikularschübe
30 L ; für den Zeitraum 20 . April 19^1 bis 19. September 192l:
für die Hauptschübe G -az, Linz, Gmünd 720 L ; für di« Haupt¬
schübe Retz, Hohenau , Bruck an der Leitha 360 L ; für Partikular-
schübe 180 L ; für den Zeitraum 21 . September 1921 bis
30 . September 1921 : für die Hauptschübe Graz , Linz, Gmünd
1020 L ; für die Hauptschübe Retz. Hohenau , Bruck an der Leitha
5i0 L ; für Partikularichübe 255 L ; ab 1. Oktober 1921 bis auf
weiteres : für die Hauptschübe Graz . Linz, Gmünd 1800 L ; für
die Hauptschübe Retz. Hohenau , Bruck an der Leitha 800 L ; für
Parnkutarschübe 400 1! .

(P . Z . 14644 , M .Abt. 49 , 6105 .) Die SchüblingSverpflegs-
gebühren in der Hauptschubstation Wien werden für den Zeitraum
1. Jänner 1921 bis 30 . September 1921 mit 30 L und ab
1. Oktober 1921 big auf weiteres mit 60 L per Kopf und Tag
festgesetzt. Die Vergütung für die Reinigung der Schüvlinge wird
für den Zeitraum 1. Jänner 1921 bis 30 . September 1921 mit
10 L und ab 1. Oktober 1921 mit 30 L per Kopf festgesetzt.

(P . Z . 121 , M Abt. 48 , 727 .) Der Ausschußantrag betreffend
Umorganisierung der Knabenvolksschule 14 . Diesenbachgasse 1b
wird genehmigt.

(P . Z . 124 . M .Abt . 52 , 3366/21 .) Der Ausschußantrag
betreffend Erhöhung der Feuermeldegedühren wird genehmigt.

(A. d. GR .)
(P . Z . 120 , M .Abt. 48 , 735 .) Der Ausschußantrag betreffend

Auslastung der zweiten M .B.Sch . 16. Bebelplatz 1 wird genehmigt.
(A. d. GR .)

(P . Z . 126 , M .Abt . 52 , 3489/21 .) Der Ausschußantrag
betreffend Wagner » und Schmiedearbeiten bei der Feuerwehr wird
genehmigt . (A. d. GR .)

<P. Z . 125 , M .Abt. 52 , 3521/21 .) Der Ausschußantrag
betreffend Zuschutzkredit für die Erhaltung der Ausrüstung der
Feuerwehr wird genehmigt. (A d. GR.

(P . Z . 122 , M .Aot. 49 , 4707/21 .) Der Ausschußantrag
betreffend kommunale Auszeichnung für He>mann Morgenthaler
und Marie Gasser vom Berner Hilfskomitee wird genehmigt.

(A. d. GR)
(Z . Z . 14635 , M .B .A. 17, 3/551/II .) Der Rekurs dcs Alo.L

Raffeleberger wegen Verhaltung zur Kehrung deS Herdes in seinem
Kuffeehause 17 . Ottakringerstraße 94 wird abgewüsen . ^

(P . Z 14149/21 , M .Abt. 49 , 7532 .) Der Ausschußantrag
betreffend Verleihung der eisernen Salvatormedaille an MagnnS
und Olga Täcklind auS Stockholm wird genehmigt. (A. d. GR .)

sP . Z . 123 , M .Abt. 49 , k>640 .) Der Ausschußantrag belrrffend
Ergänzungswahlen für die GcmeindeverunttlungSämler wird ge¬

nehmigt. (A. d. GR .)
(P . Z . 13300 , M .Abt . 42 , /4914 .) Der Ausschußantrag

betreffend Vergleich mit der Ein « und Verkaufftelle in Znaim
wegen Währungsdifferenzen wird genehmigt.

Berichterstatter StR . Dr . Tandler:
>P. Z . 14248 , M .Abt. 12, 29272 ) Zur AuSgaberubrik 304/4

„Auslagen anläßlich sanitätSpolizeilicher Leichenöffnungen" pro zweites
Halbjahr 1921 wird ein Zuschußkredit (erster) in der Höhe von
2ö .0o0 L genehmigt.

(P . Z . 149 , M .Abt. 12 . 6907 .) Die Erhöhung der Verpfleg«,
kosten in Bad Hall auf I 2O L ab 1. Juni 1v2i für Kopf und
Tag wird nachträglich genehmigt. Der notwendige Zuschußkredlt
von 5315 L zur Ausgabsrubrik 301/7 d für das zweite Semester
1921 wird bewilligt.

(P . Z . 14284 , M .Abt . 9, 68 : 9/21 .) Der Ausschußantrag
betreffend Zuschußkredit für den Betrieb des städtischen Kinder¬
heimes in Jedlesee wird genehmigt. (A. d. GR .)

(P . Z . 113 , M .Abt . 7, 327/21 .) Der Ausschußantrag betreffend
Zuschußkredit zur Ausgabsrubrik 802/1 d „Sachbeihtlsen für das
Jugendamt " wird genehmigt. (A. d. GR .)

(P . Z . 14636 , M .Abt. 8, 3034 .) In Abänderung deS Gemeinde-
ratSausschußbeschlusfeS 111 vom 9. Mai 1921 , beziehungsweise
Stadtsenatsbeschluß vom 18. Mai 1921 , P . Z . 5596 , wird die

Anschaffungsbefugnis der Leitungen sämtlicher städtischen HumanitätS-
anftalten einheitlich mit dem Höchftbetrage von 5000 L für eine
Emzelanschaffung bis auf weirereS festgesetzt.

fP . Z . 14619 , M .Abt . 13 . 5910 .) Die M .Abt . S wird
ermächtigt, die Röntgengebühren und die Gebühren des Institutes
für physische Heilmethoden im Bedarfsfälle über Antrag des
JnstitutSoorstandes nach Einholung der Genehmigung durch den
GemeinderatsauSschuß der Gruppe 3 zu den genehmigten Tarif«
sätzen Teuerungszuschläge bis zu 500 Prozent rinzuheben.

BerichterstatterStR . Speiser:
(P . Z . 14610 , M .Abt. 2, 16586 .) Der AmtSgehilfe Gustav

Eichler wird über Ansuchen m>t einem Ruhegenusse von zusammen
20 .260 L in den bleibenden Ruhestand versetzt.

(P . Z . 146i5 , M .Abt . 1, 491 .) Der Ausschußantrag betreffend
Schaffung einer eigenen Personalvertretung für die Feuerwehr»
beanuen wird genehmigt. (A. d. GR .)

(P . Z . 14614 , M .Abt. 1, 879 .) Der Ausschußantrag betreffend
Systcmisierung des Standes deS der Direktion des städtischen
FuhrwerksbelriebeS unterstehenden nichtärzillchen Samtäispersonales
wird genehmigt. (A. d. GR .)

(P . Z . 14612 , Koutr .A . 2277 .) Der Ausschußantrag betreffend
Personalzulagen für Konlrollamlsdeamte wird genehmigt.

(A. d. GR.)
(P . Z . 169 , M Abt. 30 , 5331 .) Der Ausschußantrag betreffend

Regelung der einem besonderen ArbeitSoertrage unterstehenden
Bediensteten des LaflkraftwagenbetriebeS wird genehmigt.

(A . d. GR .)
(P . Z . 14271 , M .Abt . 2 , 19795 .) Der Löschmeister 1. Klaffe

Josef Schidlo wird über Ansuchen mit einem jährlichen Ruhegenusse
von zusammen 58 .800 L in den bleibenden Ruhestand Versetzt.

(P . Z . 14618 , M .D . 3334 .) Der Ausschußantrag betreffend
Systemisierung deS nichlärztlichen Sanitätspersonales der M .Abt . 12
wird genehmigt. (A. d. GR .)

(P . Z . 14613 , M .Abt . 1, 874 .) Der Ausschußantrag betreffend
Neuregelung deS MonturbezugeS für städtische Angestellte wird
genehmigt. (A. d. GR .)

(P . Z . 14603 , M .Abt. 1, 872 .) Der Ausschußantrag be»
litffend Abgabe von Schuhen für städtische Angestellte wird ge»
nehmigt. (A. d. GR .)

(P . Z . 14272/21 , M .Abt. 2, 19157 .) Der Baurat Ing . Hugo
Victoris wird über sein Ansuchen mit einem jährlichen Ruhcgenuß
von 234 .000 L ln den bleibenden Ruhestand versetzt und ihm in
Alierkennung seiner verdienstvollen Tätigkeit im Dienste der Ge¬
meinde Wien der Titel „stästlscher Ooerbaurat " verliehen.

(A. d. GR .)
(P . Z . 14273/21 , M .Abt . 2, 20592 .) Der Baumjpektor Ing.

Anton Franz wird mit einem jährlichen Ruhegenusse von zusammen
180 .000 L in den bleibenden Ruhestand versetzt. In Anerkennung
seiner verdienstvollen Tätigkeit im Dienste der Gemeinde Wien wird
ihm der Titel „städtischer Baural " verliehen . (A. d. GR .)

(P . Z . 14274/21 , M .Abt. 2, 20823 .) Der KonskliptionS-
amtsodeekontrollor Adolf Haas wird über Ansuchen mit einem jähr¬
lichen Ruhegenusse von zusammen 15O.0o0 L in den bleibenden
Ruhestand versetzt. In Anerkennung stets ausgezeichneter Dienst¬
leistung wird ihm der Titel „KonskliplionSamlSvizedirektor " ver»
liehen. (A. d. GR .)

(P . Z . 133 bis 146 , B .Sch .R . 12977 , 12973 , 12513,
12506 , 12288 , 13001 , 11915 , 11583 , 12935 , 12667 , 12975,
12974 , 12746 , 12802 .) Folgende 14 provisorische Lehrpersonen
werden gemäß tz 9 des niederösterreichischen LandeSgesetzrS vom
3. Juli 1919 , L.-G .-Bl . Nr . 193 , mit der vom Bezirksschulräte
beantragten Nechtswirksamkcit (Rangstag ) zu Volksschullehrern,
beziehungsweise -lehrermn -n ernannt : Josef Klimpfinger , RechlLwirk-
samkeit 1. Jänner 1922 , RangStag 24 . Dezember 1919 ; AloiS
Astmann , Rechtswirksamkeit 1. Jänner 1922 , RangStag 24 . De¬
zember - 919 ; Josef Maller , Rcchlswirksamkeit 1. Dezemver 1921,
RangStag 4 . April 1919 ; Leopold Hejna , RechtSwirksamkeit
1. Dezember 1921 , Rangstag 1v. September 1912 ; Hermann
Neugevauer , Rechtswirksamkeit 1. Jänner 1923 , RangStag 24 . De-
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zember 1S19 ; Edmund Niggl , RechtSwirksamkeit 1 . Jänner 1922,
Rangstag 24 . Dezember 1919 ; Ludwig Jordan , RechtSwirk-
samkeit 1 . Jänner 1922 , RangStog 24 . Dezember 1919 ; Adalbert
Mcilsky , RechtSwirksamkeit 1 . Jänner 1922 , RangStag 24 . De¬
zember 1919 ; Karl Winterstein , Recht - Wirksamkeit 1 . Jänner 1922,
Rangstag 24 . Dezember 1919 ; Leopold Zabica , Rechiswirksamkeit
1 . Dezember 1921 , RangStag 13 . Februar 1919 ; Margarete
Böhm , Rechtswirksamkeit 1 . Dezember 1921 , RangStag 1 . Sep¬
tember 1918 ; Marie Albinger , Rechtswirksamkeit 1 . Dezember 1921,
Rangslag 1. September 1918 ; Antonie Warthol , RechtSwirksamkeit
1 . Dezember 1921 , RangStag 5 . November 19 t3 ; Gabriele
Rößler , RcchtSwirksamkeit 1. Dezember 1921 , RangStag 12 Mai 1917.

(P . Z . 157 bis 162 , M .Abt . 2 , 18,29 , 18630 , 18632,
18628 ) Folgende zwei Sanitätsgehilfen und vier Sanitätsober-
deSinfekloren werden von amISwegen in den bleibenden Ruhestand
versetzt und ihre Ruhegenüsse jährlich wie folgt bemessen : Sanitäts¬
gehilfe Alexander Swatojch (71 .400 L ) , Sanitätsgehilfe Franz
Z mme mann 71 .400 L ) , SanitälSoberdesinseklor Karl Wilhelm
(91 .800 L ), SanitätSoberdeLinfektor Karl Wmdisch (91 .800 L >,
SanitätSoberdeSinfektor August Schmid (91 .800 L ) , Sanitäls-
oderdesinfektor Josef Lehner (91 .800 L ) .

(P Z . 155 , M .Abt . 2 , 20772 .) Der Steinplatzarbeiter
Gustav RichtarSly wird mit einem QuieSzentengehalte von 16 .500 L
in den zeitlichen Ruhestand versetzt.

(P . Z . 156 , M .Abt . 2 , 20550 .) Der OberbezirkSarzt
Dr . Julius Nußbaum Wied über Ansuchen mit einem jährlichen
Ruhegenuße von zusammen 180 .000 L in den bleibenden Ruhe¬
stand versetzt . Für langjährige und vorzügliche Dienstleistung wird
dem Genannten der Dank und die Anerkennung des GemeinderatcS
ausgesprochen . ( A. d. GR .)

(P . Z . 14816 , M .Abt . 2 . 14613 .) In Abänderung deS
Punktes 8 deS SenatSbrschlusses vom 17 . Juni 1921 , P . Z 7437,
bemißt sich auf Grund der Anrechnung der nachgewiesencn Vor¬
dienstzeit bei einer nach der allgemeinen Dienstordnung anrechen¬
baren Gesamtdienstzeit von 2i Jahren der Ruhegenuß des Josef
Ehrgott mit 30 .672 L jährlich.

(P . Z . 14632 , M .Abt . 30 , 4192 .) Der mit der provisorischen
Leitung des städtischen Pferdefuhrwerksbetriebes betraute Inspektor
Jakob Garabidowicz wird zum Betriebsleiter mit den Bezügen der
Gruppe III , BezugSklassc 5 , Stufe 4 , mit dem Range vom
I . Juli 1920 ernannt . Gleichzeitig wird dem Genannten der Titel
„Oberinspektor " verliehen und in eine in die Pensionsbemesfungs-
grundlagr einrechenbare Peisonalzulage von jährlich 12 .600 L unter
gleichzeitiger Einstellung der DiensteSzulage für den Inspektor deS
städtischen FnhrwrrkSbclriebeS zuerkunnt.

(P . Z . 14617 , M .Abt . 2 , 20940/21 .) Gegen die Entscheidung
deS Bundesministeriums für Inneres und Unterricht (UnlerrichlS-
amt ) vom 27 . September 1921 , Z . 20292/111/9 , betreffend die
Aufhebung der Dienstesentlassung der Volksschullehrerin Wilhelmine
Soldan wird die Beschwerde an den VerwaltungSgerichtshos ergriffen.

(P Z . 14270 , B . Sch R . 9806 .) Zur definitiven Versetzung
deS definitiven katholischen Religionslehrers Josef Friedrich aus
Dienstesrücksichten von der Bürgerschule für Mädchen r4 . Heinicke-
gasie 5 an die Bürgerschule für Mädchen 16 . Neumayrgasse 2o
wird die Zustimmung erteilt

(P . Z . 14622 , E W . 3845 .) Der Maschinist der städtischen
Elekiriziiätswerke Josef Schober wird mit einem jährlichen Ruhr¬
genuß von 5601 L 60 Ir in den dauernden Ruhestand versetzt.

(P . Z . 170 , L .U . 447 .) Der Ausschußantrag betreffend Ab¬
änderung des KolleklivvertrageS der Lnchenbestailung wird genehmigt.

(A . d. GR .)
(P . Z . 168 , M .Abt . 3 , 3244 .) Der Ausschußantrag betreffend

Aenderung der Bestimmungen für die Unsallfürsorge für die
städtischen Bediensteten wird genehmigt . (A . d . GR .)

(P . Z . 14424 .) Der Ausschußantrog betreffend zweite Mrhr-
zahlung pro Dezember 1921 für die Mitglieder deS Stenographen-
amteS wird genehmigt . (A . d. GR .)

(P . Z . 167 , M .Abt . 1, 906 .) Der Ausschußantrag betreffend
Erhöhung der Aufwandsgebühren für die Wiener Bezirksschul¬
inspektoren Wied genehmigt . (A . d. GR .)

(P . Z . 14602 , M .Abt . 2 . 20776 .) Die bisherigen Beamten
deS KanzlcihilfSdiensteS im städtischen FuhrwerkSdetriebe Heinrich
Brosch , Josef Lamel und Karl Jünger werden zu Beamten deS
KanzleidiensteS im städtischen Fuhrwerksbetriebe ernannt.

(P . Z . 14299 , M .Abt . 3 , 38 i .) Der Ausschußantrag be¬
treffend 22 . Jahresbericht über daS Jahr 1920 der städtischen
Kranken - und Uiifallfürforge wird genehmigt . (A . d. GR .)

(P . Z . 132 , M .Abt . 3 , 3507 .) Der Ausschußantrag betreffend
Satzungen der Krankenfülsorgeanstalt für die städtischen Angestellten
und Bediensteten wird genehmigt.

Die Anträge deS StR . Rummelhardt  rr ) Zu § 2 , auch
den provisorischen Religionslehrern , Seelsorgern , die mindestens
12 Unterrichtsstunden erteilen , daS Mitgliedsrecht zu geben ; d ) Zu
§ 7 . die dort vorgesehene Wahl von 12 in den Verwaltungsaus¬
schuß zu entsendenden Angestellten und Bediensteten durch freie
Wahl zu bestimmen , werden abgelehnt . (A . d. GR .)

Finanz Ausschuß.
Bericht

über die Sitzung vom 16 . Jänner 1922.
Vorsitzende : Die GRe . Broczyner und Zimmer !.
Amtsf . StR . : Breit ner.
Anwesende : Die GRe . Bauer,  Blum , Hanza , Hengl,

Hieß , Kreutzer,  Julius Müller,  Gabriele Prost , Dr.
Schwarz - Hiller und Wimmer , ferner Mag .Dior . Hartl,
Ob .Mag .R . Dr . Schwarz,  Ob .Rechn.R . Kno bloch , sowie
Rechn.Ob .Rev . Bund schar  vom Kontrollamte.

Entschuldigt : VB . Emmerling  und StR . Speiser.
Schriftführer : Mag .Ob .Koär. Dr . Span dl.
GR . Broczyner  eröffnet die Sitzung.

Berichterstatter StR . Breit ner:
(Aussch . Z . 348 , M .Abt . 4 , 4114/16 .) Der Gesetzentwurf

betreffend die Lüftung eines Beitrages der , gegen Brandschaden
Versicherten zu den Kosten der Feuerwehr in der Stadt Wien wird
genehmigt . (A . d. StS . u . GR . als Ltg .)

(Aussch . Z . 29 .) Der Antrag auf Erhöhung der SitzungS-
gcbühren für die Gemeindefunklionäre wird genehmigt.

(A . d. StS . u . GR .)
(AuSsch Z . 13 , M .Abt . 4 , 107 .) Die mit Erlaß deS BundeS-

ministcriumS für Finanzen vom 23 . Dezember 1921 , Z . 109496,
anläßlich der Ueberweisung eines Darlehens aus Bundesmitteln
von 279 Millionen Kronen für Verzinsung und Rückzahlung
gestellten Bedingungen werden angenommen . (A. d . StS . u . GR .)

(Aussch . Z . 34 .) Die Gemeinde Wien leistet Akonto der bevor¬
stehenden Kapitalserhöhung der ' Wiener Baustoffe -A.- G . zur
Befriedigung dringender Zahlungen eine weitere Vorauszahlung in
der Höhe von 1 Million Kronen , die von der Aktiengesellschaft
bis zum Fälligwerden der anläßlich der Kapitalserhöhung erforder¬
lichen Nachzahlung mit 1 Prozent über der Bankrate zu Ver¬
zinsen ist. Gleichzeitig wird der hiezu erforderliche Sachkrcdit in
der Höhe von 1 Million Kronen bewill gt ; derselbe ist in der
AuSgadSiubrik 208/6 a „ Beteiligung der Gemeinde Wien an der
Wiener Baustoffe -A.- G . " zu verrechnen und wird auf die Reserve
für unvorhergesehene Ausgabe verwiesen . (A . d . StS . u . GR .)

Berichterstatter GR . Blum:
(AuSsch . Z . 27 , M .Abt . 4 , 134 .) Der Gesetzentwurf betkiffend

die Einreihung deS Gewerbes der Versteigerung von beweglichen
Sachen un er die konzessionsabgabepflichtigen Erwerbsunternehmungen
wird genehmigt . (A . d . StS . u . GR . als Ltg .)

(AuSsch . Z . 23 , AuSsch . V, Z . 21 .) Die Erhöhung der Kosten
für die E nrichiung elektrischer Beleuchtung im Kinderhospiz Sulz¬
bach bei Bad Ischl von 1 500 0 ^0 L auf 6,600 .000 L wird
genehmigt , wovon im Haüptvoranschlage für daS Halbjahr 1921/H
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ein Betrag von 260 000 X. in jenem für 1922 ein Betrag von
1.500.000 X bedeckt ist. Für doö in AuSgabSrubrik503/2 nicht
bedeckte Mehrerso>derniS von 4,240 .000 X wird ein erster Zuschuß¬
kredit in gleicher Höhe zu AuSgabSrubrik503/2 a bewilligt.

(A. d. StS . u. GR .)
Berichierstotterin GR . Gabriele Prost:

(AuSsch Z. L 260, AuSsch III . Z 1081.) Zur Deckung der
MehrauSlagen an Pflegegeldern und Pflegebeiträgen für Kinder
(AuSgabSrubrik 301/9 c) im zweiten /Verwaltungshalbjahre 1921
wird ein Zuschußkredit in der Höhe von 2,20».000 X bewilligt.

(A. d. StS . u. GN .)
Berichterstatter GR . Hieß:

(AuSsch. Z. R 267, AuSsch. V. Z 1556 ) Für d°S Ver-
waltungSjahr 1920/21 wird zur AuSgabSrubrik 501/2 „Instand¬
haltungsarbeiten in eingemieteten Häusern" ein Zuschußkredit in
der Höhe von 26 072 X 74 X genehmigt. (A. d. SiS .)

(AuSsch. Z. L 271, AuSsch. V, Z. 1542 ) Zur Deckung der
Kosten der im taufenden VerwaltnngShalbjahre unbedingt noch
durchzusührenden JnstandhaltungSarbeiten an WasserleitungS-, Abort-
und Schwachstromanlagen in städtischen Zinshäusern wird zur
AuSgabs.ubrik 50t/1 a ein Zuschußkredit von lOu.OVOX genehmigt.

(A d. S 'R. u. GR .)
(AuSsch. Z. 8 272, AuSsch. V, 1548.) Zur Deckung der

Kosten der im laufenden VerwattungShalbjahre unbedingt noch
durchzusührenden JnstandhaltungSaibeiten an WasserleitungS-, Abort-
und Schwachstromanlagen in städtischen Schulhäusern wird zur
AuSgabSrubrik 501/1 b ein Zuschußkredit von 300.000 X genehmigt.

(A. d. StS . u. GR .)
(AuSsch. Z. L 273, AuSsch. V. 1549.) Zur Deckung der

Kosten der im lausenden Verwaltungshalbjahre unbedingt noch
durchzusührenden JnstandhaltungSarbeiten an WasserleitungS-, Abort-
und Schwachftromanlagen in den Häusern für gemischte Zwecke wird
zur AuSgabSrubrik 501/1 ä ein dritter Zuschußkredit von 40.000 X
genehmigt. (A. d. StS . u. GR .)

(AuSsch. Z. 28, AuSsch. III , 1087.) Für da» zweite Halbjahr
1931 werden zu den AuSgabSrubriken 801, 302, 365 und 806
(Heil- und Pflegeanstalten) Zuschußkredite im Gesamtbeträge von
74,/60 .000 X genehmigt. (A. d. StS . u. GR .)

Berichterstatter GR . Wimmer:
(AuSsch. Z. L 376, AuSsch. V, 1582.) Die Instandsetzung

deS HauptunratSkanaleS in der EchlachthauSgasse im 3 Bezirke
wird mit dem Koftenerfordernisse von 140.000 X genehmigt. Zur
Bedeckung der Kosten ist der im Sondrrvoranschlage für Kanal¬
bauten (AuSgabSrubrik 531/1 o) für die Sohleninstandsetzungdes
rechten WienflußsammelkanaleS im 3. Bezirke eingesetzte Betrag von
150.000 X zu verwenden. (A. d. StS . u. GR .)

Berichterstatter GR. Kreutzer:
(AuSsch. Z. 22, AuSsch. III , n ) Zur Deckung von unbedeckten

Uebelschreitu>' gen wird sür daS Verwaltun^Sjahr 1919/rO für die
Lungenheilstätte„Steinklamm" ein Zuschußkredit von 340,244 X 78 b
zur Rubrik XXXVI/II 1 pro 1919/20 bewilligt. (A. d. StG . u. GR.)

GR - Zimmer!  übernimmt den Vorsitz.
Berichterstatter GR . Broczyner:

(AuSsch. Z. 30.) Der Gesetzentwurf betreffend die Abänderung
der ziffernmäß gen Grenzen der VerfügungSberechtigungeinzelner
Gemeindeorgane der Ausschüsse und deS StadisenateS werden
genehmigt. (U. d. StS . u. GR als Ltg.)

(AuSsch. Z. /I . 353, M.Abt. 4. 3767.) Dem Beschlüße deS
Ausschusses der Wiener Kommunalsparkaffe im Bezirke RudolsSheim,
vormals Sparkaffe der Gemeinde SechShau«, auf Widmung
eines Betrage» von 20.000 X für gemeinnützige und wohltätige
Zwecke aus dem GebarungSgewinne deS Jahr -S 1920 wird unter
voller Aufrechterhaltung der im Z 3 deS AnstaltSftatutesfeflgelegten
Garantieverpflichtungder Gemeinde Wien zugestimmt.

(A. d. StS . u. GR.)
GR. Broczyner  übernimmt den Vorsitz.

Berichterstatter StR . Breit » er:
(AuSsch. Z. 32, M Abt. 4, 191.) Der Beteiligung der

Gemeinde Wien an der Aktiengesellschaft der Wiener Ziegelwerke
anläßlich der Kapitalserhöhung von 6 Millionen auf 12 Millionen
Kronen durch Erwerbung von 2500 Stück jungen Aktien mit
Dividendenbelechiigung ab 1. Jänner 1922 zu dem amtlich fest¬
gesetzten EmissionSkurseper 45u0 unter den von der Nieder-
österreichischen Escomptegesellschaft bekanntgegebenenBedinunngen
wird zugestimmt. Der benötigte Sachkredit von 11,250 .000 X,
vermehrt um die eventuell zuwachsenden Siücksinsen und Spesen,
wird bewilligt und ist auf der AuSgabSrubrik 208/6 d „Beteiligung
der Gemeinde Wien an der Aktiengesellschaft der Wiener Ziegel-
Werke" zu verrechnen und auf die Reserve für unvorhergesehene
Ausgaben zu verweisen. (A. d. SrS . u. GR .)

(AuSsch Z. 33, M.Abt. 4, 192.) Der Beteiligung der
Gemeinde Wien an der Gesellschaft für elektrische Industrie A.-G.,
anläßlich ihrer Kapitalserhöhung von 45 Millionen auf 90
Millionen Kronen durch Uebernahme von 7500 Stück junger
Aktien zu dem amtlich festgesetzten EmissionSkurse unter Einräumung
eines Verkaufsrechtes an den Wiener Bankverein im Falle der
Abstoßung deS ganzen Aktienbesitzes oder eines Teiles desselben,
wird zugestimmt. Der hiesür erforderliche Sachkiedit wird unter
einem bewilligt und ist auf einer neu zu eröffnenden AuSgabS¬
rubrik 208/VI e „Beteiligung der Gemeinde Wien an der Gesellschaft
für elektrische Industrie A.-G." zu verrechnen und auf die Reserve
für unvorhergesehene Auslagen zu verweisen. (A. d. StS . u. GR .)

Allgemeine LachriHten.
Tätigkeit des Arbeitsnachweis - und Arbeitslosenamtes der Stadt Wie « im Dezember 1SS1.

Abteilung Beruf - gruppe Stellenanbote Stellengesuche Vermittlungen

Zahl der Unter¬
stützten zu Ende des

Monate- Zusammen

davon Familien-
erhalter

männlich weiblich männlich weiblich

V Kaufmännisches Personal , freie Berufe
(Gesundheit - Pflegepersonal , Schau¬
spieler , Musiker rc .) . — 6 _ 59 59 30

VI Hotel -, Gast - und Gchankgewerbe . . 350 471 330 — — — — —

VII KafseehauSgewerbe. 527 503 456 47 48 95 36 4

VllI Land - und Forstwirtschaft , Gärtner
und ungelernte Arbeiter. 561 1959 466 1189 — 1189 546 —

X Gewerbliche Frauenarbeit. 625 911 389 — 233 233 — 33

HauSpcrsonale . . . . 877 610 506 — — — — —

Zusammen. 2940 4460 2147 1295 LSI 1576 SIS 37
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Hemeindevermiltluttgsämler
Verhandlungstage im Februar 1922..

6. Bezirk: 1., 8.. 15., 22.

Leöensmillekverkeyr.
Marktbericht über die Woche vom LS. bis

28 . Jänner »»SS.
In der Berichtswoche wurden auf die Märkte nur 8972 g

Gemüse und Grünwaren,  mithin um 3989 g weniger als
in der Vorwoche zugesührt und stammten diese fast ausschließlich
aus den GärntnereibetriebenWienS und Umgebung. Die verminderte
Zufuhr war hauptsächlich den herrschenden Frösten zuzuschreiben, welche
jede Bahnzufuhr verhinderten und selbst viele Gärtner vom Besuche
der Märkte abhielten. Die Preise waren allgemein steigend; mit
dem an und für sich sehr geringen Anbote kNinte jedoch infolge
äußerst flauer Nachfrage der Bedarf gedeckt werden.

Auch die Zufuhr an Kartoffeln  wies einen Ausfall von
405 g gegen die Vorwoche auf ; sie betrug 2186 g, welche zu
zwei Drittel dänischer Herkunft, und von der VerteilunpSstelle aus
dem Lager Schwechat zu Markte gebracht wurden. Eine Preis¬
erhöhung war diese Woche wohl nicht eingetreten, doch stand eine
solche ao Montag bevor. Der Bedarf in diesem Artikel entsprach
nur zum geringen Teile der Nachfrage.

An Obst (Acpfel) waren 2493 Meterzentner, mithin um
1008 g weniger als in der Vorwoche eingelangt. Diese Minder¬
zufuhr war dem Umstande zuzuschreiben, daß in den Produktions¬
gebieten, daS ist hauptsächlich Obcrösterreich und Steiermark, die
Vorräte fast gänzlich erschöpft sind; auch die Witterung war teilweise
mit Ursache. Die Preise erfuhren eine Erhöhung von 30 L bis
50 per Kilogramm. An Zitronen betrug die Zufuhr 1563 Kisten
mit zirka 4v8.900 Stück, demnach um 191 Kisten mit zirka
57.800 Stück weniger. DaS Anbot reichte dessenungeachtet für die
Befriedigung der Nachfrage. Die Preise mußten aus valutarischen
Gründen auf 41 L bis 48 L per Stück im Kleinhandel erhöht
werden.

Ganz bedeutend war die Zufuhr an Eiern  zuriickgegangen.
4300 Stück gegen 31.450 Stück in der Vorwoche. Die Eier stellten
durchwegs frische Ware dar, die größtenteils aus dem Burgenland
stammte und wurden Stückpreise von 180 L bis 140 L verlangt.
Eier in konserviertem Zustande fehlten gänzlich. DaS Anbot entsprach
nicht im geringsten der Nachfrage.

Aus den Rindermärkten  waren im Vergleiche zur
Vorwoche um 998 Stück mehr aufgetrieben. Bei flauem Verkehre
am Montag konnten Primaochsen die vorwöchentlichen Preise schwach
behaupten, büßten dann 40 L ein; dieser Preisverlust wurde am
DonnerStagmarkt nur teilweise wieder eingebracht. Mindere Sorten
waren am Montag um 50 bis 100 ll , Stiere , Kühe und Beinlvich
um 40 L bis 60 L per Kilogramm billiger, erholten sich aber !
Donnerstag wieder um 20 L bis 30 L. Die Jung - und Stech- !
viehmärkte wurden im Vergleiche zur Vorwoche um 123 Kälber
weniger, hingegen um 419 Weidner Schweine mehr beschickt. Bei
lebhaftem Markiverkehre wurden Kälber in allen Qualitäten um
200 L, Weidner Fleischschweine um 140 X, Weidner Fettschweme
um 200 L per Kilogramm im Preise teuerer abgegeben. Auf die
Borstenviehmärkie wurden gegen die Vorwoche um 83 Fettschweine
mehr aufgetrieben. Hiebei waren Preissteigerungen um 150 L bis
152 L per Kilogramm in allen Qualitäten zu verzeichnen. Der
Schasmarkt wieL keine Beschickung auf. In der Großmark Halle
wurde bei anfänglich flauem, gegen Wochenende aber lebhafterem
Verkehre im Großhandel teuerer gehandelt: Kälber bis 200 L,
Kalbfleisch bis 250 ll , Fettschweine bis 320 ll , Fleischschweine bis
200 L und Schweinefleisch bis 250 L per Kilogramm. Rindfleisch
mittlerer und minderer Sorten mußte bis 190 L per Kilogramm
billiger abgegeben werden. Im Kleinhandel erhöhte sich bei wenig
lebhafter Nachfrage Kalbfleisch bis 200 bi, Schweinefleisch bis 200 L,
hingegen ermäßigte sich Rindfleisch mittlerer u >d minderer Sorten
bis 100 L per Kilogramm. Die Zufuhren in Rind», Kalb-, Schaf-

! und Schweinefleisch sowie Schweinen waren größer, in den übrigen
Sorten geringer als in der Vorwoche.

Der Fischmarkt  war vorwiegend mit gewässerten Stock¬
stichen und nur geringen Mengen Karpfen, zum Teile jugoslaviscber
Provenienz beschickt und wiesen die elfteren eine Steigerung um
30 L auf 150 L per Kilogramm auf, die letzteren wurden bis
1550 ll , jugoslavische 1250 L bis 1400 L per Kilogramm gehandelt.

Der Geflügelmarkt  wies nur ziemlich unbedeutende
! Anlieferungen auf und wurden bei schlappendem Absätze in Feltware
! Preiserhöhungen um 300 bis 400 L per Kilogramm verzeichnet.
! Der Wildbretmarkt  war nur mit Hasen beschickt, deren
! Preise gleichfalls um 200 ll angezogen haben. Dieselben notierten
! sohin 3600 L bis 3800 per Stück im ganzen.
! Die Marktzufuhren betrugen bei Gemüse 3972 g (— 3989 g

gegen die Vorwoche) ; Kartoffeln 2186 g (— 46 q) ; Obst
2493 g (— 10r 8 g), Agrumen 1563 Kisten mit zirka 468 900 Stück
(— 191 Kisten — zirka 57.300 Stück) und 4300 Stück Eiern
(— 31.450 Stück).

Vrmvrkiegung
oom 28 . bis 31 . Jänner 1922.

(Die in Klammern eingestellten Zahlen find die GeschitstSnuunurra o- r
Aktenstücke der Abteilung 40 dcS Magistrate - für den 1. bis 9. und 20. Bezir !.
— Für den 10. dir l9 . und 21. Bezirk bedeuten die cingeklammerten Zahlen
die Geschäftsnummern der betreffenden magiftratilchen BezirkSiimter.)

Hesuche « m Maubewilltgunge « .
Neubauten.

16. Bezirk:  Lagerraum und W->kstlitte, Pfenniggeldgaffe 24 , von Rob.
Kalks», 6. Mariahilserstroße 89 a (664).

Umvaute » .
16. Bezirk:  Fabrik , Roseggergasse 34 , von der »Viktoria *, 4. Wiedncr

Hauptstraße 17, Bauführer Al. Beringer (656).
Zubauten.

3. Bezirk:  Fabrik , Apvstelgafsc 12/14 , von Siemen - L Hal - ke, ebenda
(126).

Adaptierungen.
1. Bezirk:  Schottengaffe 10, von der Wiener Lombard- und E- coinpte-

bank (83).
„ „ Spiegelgaffe 13, von S . KaboS, ebenda, Bauführer Friede.

Wohlmeyer (169).
„ „ Kiirnlnerstraße 9, von M . L G. Zeisler , ebenda, Bauführer

Adolf Micheroli (189).
2. Bezirk:  Rotenstcrngaffe 25, von der Gesellschaft für graphische In¬

dustrie, Bauführer Karl Korn (91).
6. Bezirk:  Slumpergaffe 14, von Karl Weiß, ebenda, Bauführer Hugo

Schuster (142).
Diverse geringer « B «uien.

2. Bezirk:  Wiirmestuben , Rotunde , Prater , von der Bauleitung der
Wiener Messe (120).

„ „ Wehlistraße 141, von Brüder Mahler L Komp., Bauführer
Friedr . Mahler (14 l ).

„ , Rotenfterngaffe II , von Adolf Krumbein , Bauführer Friedr.
Peschel (145).

„ „ Flugdach,EugerthstraßeEinl -Z 5160,von den O -stcrreichischen
Siemens -Schuckert-Werken, ebenda (147).

„ „ Probierstation , Wehlistraße - Holubftraße , von Alex. Fried¬
mann , Bauführer Hermann Otte (178).

3. Bezirk:  Erdbergstraße 56, von der Giemen- L HalSke A.-G., ebenda,
Bauführer Ing . Detoma L Swittalek (148).

„ „ Stockwerksausvau , Apostelgassc 12/14 , von der Giemen- L
HaiSke A -G., ebenda, Bauführer Jancsch L Schnell (184).

6. Bezirk:  Werkstiittengebäude, Liniengasie 25, von Brüder Dobesch,
ebenda, Bauführer Rella L Neffe (203).

7. Bezirk:  Stockwerksausbau , Mariahilserstroße 120, vom Wirtschafts-
verband . Stafa ", ebenda (89).

„ „ Garage , Schottenfeldgaffe 7, von Eisenberger (90).
20. Bezirk:  Magazin , Engerthstroße 88 , von Hagspiel L Komp., Ges.

m. b. H., 5 . Strobachgasse 2, Bauführer Anton Muth,
Zimmermeister (109).

„ „ Oeiraffinationsanlagc , Handelskui 96 , von der Asphalt- und
chemischen Industrie , A.-G., ebenda (143).

Parzellierung «« .
13. Bezirk:  Einl .-Z . 26 Ober -Si . Veit , von Dr . Josef Pichler und

Franziska Pichler, 13. Vitusgaffe 1 (133).
18. Bezirk:  Einl .-Z 486, Kat.-Parz . 314/26 Gersthof, von der „Union"

Baumatc . ialiengkselljchaft (113).
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19 . Bezirk : Einl -Z . 180 Heiligenstadt , von Rud . Honel (141 ).
„ „ Einl -Z . 194 , 128 , 409 , Unter -Döbling , von I . Frankl,

Ges . m . b. H-, und Löschner und Helmer (183 ) .

Mbeiren und Uieferunpen.
Die Behelfe (Pliine . Profile , Ausmaß -, Kostenanschläge , Bedingnifie u . s. w .)

können , falls nicht etwa - andere « angegeben ist, in der betreffenden Magistrat - -
bauabteilung während der gewöhnlichen AmlSstunden eingeseben werden . —
Die Bedingnifie können , insoferne ste überhaupt verkäuflich sind , bei der städti
schen Hauptkaffa zu den festgesetzten Preisen bezogen werden . — Die Nnbete
find in der in den Bedingniffen vorgeschriebenen Form zu überreichen . — Aul
verspätet einlangende oder nicht vorschriftsmäßig abgefaßte Anbote wird lei » ,
Rücksicht genommen . — Der Gemeinde bleibt die freie Auswahl unter den
Bewerbern , aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt . — Nähere Auskunft'
werden in der betreffenden Magistrats - «der Magistratsbauabteilung erteilt.

Anöotausschreivungen.
M .Abt . 83 , 188/22.

Zweite Ausgestaltung deS Schlachthofes St . Marx.
Zur Vergebung gelangen die Spenglerarbeiten.
Anbotverhandlung am 10 . Februar , 9 Uhr , in den Räume»

der städtischen Bauleitung am Bau deS KontumazmarkieS und
SruchenhofeS , Wien , 21 . Döblerhosstraße.

Die Kostenanschläge sowie die allgemeinen und besonderen
Bedingnisse können dort eingeschen werden.

Kalendarium.
Die in Klammern beigesetzte Zahl bezeichnet jenes Heft des Amtsblattes , in

welchem die Anbotausschreibung ausführlich enthalten ist.

3 . Februar , 10 Uhr (M .Abt . Li .) Instandsetzung der Sohle des
OttakringerbachentlastungSkanale » im Zuge deS Getreidemarktes
im 6 . Bezirke (Heft 8 ) .

6 . Februar , 9 Uhr . (M .Abt . 23 .) Zweite Ausgestaltung dlS
SchlachthoseS St . Marx (Heft 6 ).

7. Februar , 10 Uhr . (M .Abt. 31 .) Instandsetzung der Soble des
HauptunratSkanaleS in der Windmühlgaffe von Nr . 24 bis
Nr . 28 im 6 . Bezirke (Heft 8) .

10. Februar , 9 Uhr . (M .Abt. 23 .) Zweite Ausgestaltung des
SchlachthoseS ^St . Marx (Spcnglerarbeiten , Heft S) .

Aundmachungen.
Verteilung - er Jagdpachtschillingsanteile für 1S2I.

Vom magistratischen Bezirksamt « für den 21 . Bezirk Wiens
als politischer Behörde I . Instanz wird im Sinne deS § 23 deS
Jagdgesetzes für Wien vom 8 . Dezember 1902 , L -G .- u . B .-Bl.
Nr . 22 , auS dem Jahre 1983 hiemit verlautbart , daß die Grund-
b .sitzer im 21 . Wiener Gcmeindebezirke die Auszahlung der Anteile
am Jagdpachtsch llinge für das abgelaufene Jahr 1921 , welche auf
sie nach der Größe ihres in das bezügliche Gemeindcjagdgebiet
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einbezogenen Grundbesitzes entfallen , unter Nachweis ihres An¬
spruches (Vorlage eines den derzeitigen Besitzverhältnifsen ent»
streckenden GcundbesitzbogenS oder GrundbuchauSzugeS ) in der
Zeit Vom 1 . Februar diS einschließlich 2 . März 1922 während
der gewöhnlichen Amtszeit im magistratischen Bezirksamte für den
21 . Bezirk Wiens , 21 . Am Spitz 1 und in der Expositur deS
magistratischen Bezirksamtes 21 in Stadlau , 21 . Stadlaurrstraße 20,
verlangen können . Falls der Anspruch innerhalb dieser Frist nicht
erhoben wird , verfällt der betreffende Betrag zugunsten der Ge¬
meindekasse . (M .BA . 2l . 286 .)

StlftMMN , Stipendien und
Freiplütze.

Kalendarium.
Di - in Klammer » beigesetzte Zahl bezeichnet jene » Heft be» Amtsblattes , in

welchem die AnbotauSschreibung ausführlich enthalten ist.

14 . Februar 1922 . Johann Anton Eckhart-Stiftung für arbeits¬
unfähige Gewerbsleute (Heft 99 ) .

15 . Februar 1922 . Max Springer - Stiftung (Heft 5 ).
Jederzeit zu überreichen . Stenographie - und Mafchinschreibkarse. —

Freiplätze und Honorarermäßigung für städtische Angestellte
(Heft 76 ) .

— Dr - Karl Lueger - Stiftung für christliche Wiener Kleingewerbe¬
treibende (Heft 86 ).

— Johann Gögl - Stiftung für notleidende Gewerbetreibende
(Heft 96 ) .

— Kaiser Franz Josef -RegierungSjubiläumSstiftung für notleidende
Gewerbetreibende (Heft v6 ).

— Menschenfreundftiflung für körperlich beschädigte Personen oder
deren Hinterbliebene (Heft 96 ).

Eintragungen in den Krwerösteuerkataker.
Bewerbennteruebuluugeu.

SL . Dezember IVSL.
(Fortsetzung .)

Salamon Julius — Vermittlung von Handels - und Bankgeschäften —
3. Gerlg . 18.

Schlesinger Hermann — Lebensmittel -, Konsumwaren - und Flaschenbier,
verschleiß , beschränkt — 17 . Hernaiser Haupistr . 21.

Schluchin Leib — Handel mit Edelsteinen und echten Perlen — 8.
Stroh - , 31.

Schneider Hermine — Papier und Kurzwaren , e. — 3. Wafserg . 28.
Schweighof -r Josef — Fleischverschleiß — IS Staudg 4ö.
Sebek Theodor — Kleinfuhrwerksgewerbe — 8 . Erdbergstr . ISS.
Sinnreich L Neuer , offene Handelsgesellschaft — Semischtwarenhandel

— 17 . Kalvarienbergg . 44.

IIsmpt - iiMra1sbLu - Ke8k1l8eIi . m . b . ll.
- — Vl . 3S . — VeL «pI»0L IVL4S . - ,

kvKsu SrLvä » a LxpIoÄo»

Lvsngisllüg ökLlvdvrtv IiAgKrllllg8ll keaergvtSIirHolier

kiü88igLejiei» ÜHmoI 6 ^ 6,
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Gpannagel Helen« — Fleisch, und Fleischwarenhandel— 8. Groß-
Markthalle.

Gpiller, Dr. Lugen LouiS, Inhaber der Firma StrubeckerL Halluber
— Kleinverschleißvan gebrannien geistigen Getränken — 1. Lichlensteg 8.

Spiller Markus — » iicker— 18. Hildebrandg. 10.
Spoufta Auguste— Zulkerwaren-, Kanditen». Sodawaffer- und Frucht-

sästeverschieiß— 17. Bergsteigg. 8.
Steiner Richard — Elektrotechnische Konzelfion, 2 . Stufe — L. MohS-

gaff« 2S.
Szila» Male» EliaS — Handel mit Strick- und Wirkwaren — 3. Land¬

straße! hauplstr. 7.
Lehel Josef Johann — Handel mit Alteisen und Altmetallen — 17.

Hernalser Hauplstr. 182.
Trollmann Adalf — Handel mit Kurz-, Wall« und Wirkwaren — 18.

Kutschkerg 42.
Turnwald, Dr. Ing . Karl — Gemischtwarenhandel im großen — 3.

Hegerg 11.
Wagner, Ing . Karl — Elektrotechnikergewerbe, 8. Stufe — 5. Jahn»

gaffe 88.
Weiß Heinrich— Tee- und Branntweiuschank— 5. Margaretenstr. 76.
Witta Anna — Mechanische Strickerei— 17. Ottakringerstr. 48.

2 . Jänner IVS2
Adler K Sohn, offene Handelsgesellschaft— Gemischtwarenbandel im

großen, fabriksmäßige Erzeugung von Zuckerwaren— 4. Biktorg. 16.
Basch Robert — Handel mit elektrotechnischen Bedarfsartikeln —

4. Schelleing. 43.
Brodskv JuleS — Handelsagentur— 4. Kettenbrstckeng. 18.
Desch August— Dienstmann— 1. Tuchlauben 12 i>, Mattonihof.
Lhart Raimund — Handel mit Textilwaren und Teppichen— 17.

Rötzerg. 82.
Grüner Anna — Gemischtwarenbandel— 18. Gentzg. 134.
Kainz Aloisia— Wäsckewarenerzeugung— 18. Gteruwartestr. 24.
Kanler Heinrich— Fischhandel— 17. Hernalser Hauplstr., Scke Tauberg.
Knayer Josef — Dienstmann — 6. Mariahilserstr., Ecke Getreidemarkt.
Kohn L Mitterer, offene Handelsgesellschaft— Gemischtwarenhandel—

IS. LeideSdorfg 20.
Konschill Franziska — Naturblumenbindern und -Handel— 17. Hernalser

Hauptstr. 61.
Löwinger Heinrich. Alleininhaber der Firma Heinrich Löwinger —

Handel mit tierischen Rohprodukten für chemische Zwecke im großen —
6. Wallg. 4. (DaS Weitere folgt.)
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PIl . l4l .LdI :
La «t 4u »see , öaa Lastein , Laa Isokt , UaUen dei Vien , Nleibura , UreLeor »Lruelc
». Ll , Lso -novitr , Dornbirn , Lrar , InnsbrnoU , Xlagenkurt , Xnitrelkoia , I.LIN-
daeb , Deoben , Dielen , Dior , dlöciliag , diennUirrben , Ulea i I ., Rottoninann,
Salzburg , 8t . 3obana I. k ., 8t . Volten , 8t . Veit a . 6 ., 8texr , Villacü , Vöeüladrnek,

Vlel », lViener -dieustackt.
« »»»rxt »änrtUvIr » Ls .ntcxveobLi 'ts nnck inrinatrietlo Iraosaltttaoen

WMo 't o
üil o s V s — 6 D ^ 1.

(
<

-<

^ Direktion:  Wien , I., 8clrwur2er »berAp1atr : 3.
^ l ' eleption 10420 , 10500 . ^Verke : k' i s c tr u m e n cl.
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Srrrod - ,
, 1od «r«
»adr-

Srnad-
»1od «r«

Armatur «»
laltrrux «» .

vlllaUvkrdMklläk Lourmlagorullgell
rslsuls ^ SQuslLS «

Loww . kvs . k 08 vlllI »Ll L Komp.
SV., kti». so

- r » lle ^ » o« «o»oo, «o»oi, « »«». -

l>uciwig LpitxL Lo., v«. mb«
Wien , V!., l. inl(6 >V1snrsiIs 4 . I ŝ !. >>090.

kve> 1SI1M380 llin 6 N

M7A8
m MV L » IV ^ M7 jM

LLotor - u. - Vvlls ^ nrurl
tür Lastautos und Lquipaxen. Automobile uncl ^ uto-
ausrüstuax, Akkumulators uncl prima ^ utoöle. iro

»» « » LlML̂ IVIV « r « O . , M-VL » llI« l L-
K̂ T'tt^ UZS'r ^ SLL dlir. 10. — 1-LÎ PNON 16-9-91

s - -r
rr?
«!

Üstvrrviollisvlle
8ivwvus- 8vLllvkort-Vorkv
WIsL xx/s , LuxvrtLsIrsss « LSV
LIekirisctie Leleucdtung unä Xrattüderiraßung

Llelririscke Salinen sU« ^rten
SIektririt3t8vverke un6 Ueberlanäwerlce

rr

X »1»«1v «r1c, ^Vior > XXI ., St «u»»L»Ztr »»Z« 88
HoluriZol »«» 2üro W1«r»:

VI Hart »dt1k»r»tr »»»» 7.
^, 'ec.sL». 2 oLu«e» r1s .Zc« r . 4«s

» » » « » » » » » » » » FF«

» 8sr>
- LN

iclorfer lületalllvarenfabrik
INVN Lkvr ? L. L,

Lvrnäork , Xtvä . - Üsl.

Llgsnv l^ lsclsclagsn in >^ /1sn:

>. , Wollrslly 12 , >. , Qcsbsn 12

VI . , IVIsi ' iskllfsi ' sli ' sZZs 19/21

»

Xupfvk'- uncl
/Vluminium-

Xoeügsseliii 'i's
»5»

vsciiSeLiiiies- ms imnilermr-kei. in. l>. s.
Visa VI. Onmpsnäorlsrsirassv IK
- Vt «» -

1'eleption 2SSS ua6 NSS6
ttolrrement -, Preökle8 -, Osck-

psppe -, LnüurorlLeker. ««
LOsIlimiM v. l8nIikMLkil»Iler LN.
io,« Sitnatllod « S »um »t «rt »Il»L « «

Aktien 668vU8eti »kt kür vt«k1rj8eüvii kvüsrk
-  V/isn , VII .» di « u1r » r»N» 8ss dir . IS

Llektromolorell -O^ namos

L. L. K. ĉ .p.1
LIektrisekes lastallLlioan -LlLtvrlnl ^

^ L.-V. X kd. VLLSllsr-I,. äeö. vtr - L L. Lori ^
Lt, «udou,trudt1oQ »- n. Srüed «ud »ir-W »rlk,1»1tsL , Stadl - n. Lt,snxt «»»»r»t ». Lo „ «1,odr»l«L« 2 .-v. --

^  ̂tV «rd « : IVt»» , Sr »». — L«»tr »1« : IVi«» VI ., >Z»re »r»1«i»»tr »»»« Sr . 70 (Lt »v»bok). -----^ ^

IZs .VLLLrs .nv viek - ». kortalkrausaller System« uncl
Srvüsll tür 8 »vä ouä slsktriseb. Lstrieb
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ZZ »8  v HVi < »
emp6sk1i »sin » Liis ä «n besten Srnnstolken «1nA»br '»nt «n Liei >s : 47«

SpvLlLl ^Vlvirsi » Sl » L1di7LrL SiLÄIdi ' LiL „ Doppslulsl ^ "

>1» l»» sr «> I»N»I In Wien , I . Sie» «» W«̂ i»^,,kr »4t « N.

^ » Ivpkoi » S ? SV , SVSV , 104S » . 4KL
Look - rurä ViskdLoteo , ! näils1r1s - urrä 1-s.oä-
vtrr »ok »ktsxsd »nä «, M «.ss «rkr » tt - rurü Liisso-

.- .- - d »Krr»Lt» A00 . ^

Wiene »' 8 su - ke 8 kll 8 okaft

V̂ /lVN I. , >^ /3ll >1SfSll ' 388S 2.

ttoekbsu , Usfbsu,
Selon - uncl ^ ieenbelon-

bsu , Lnuncllnsnesldionen.

Üstvrrv 1vl »i 8 vdv LLnäerdallL
M71«n , 1. Ss «., Hobenstnntsngnss « 1, s NN«L s

L « « , « « « . « « « ML
2SO We » asI »»»«sL « a:A»>»« »», L»n MiVL « »»

rrrclskiieoc » i. -r88uiisc !«:

I

Oss1S2 »i »sL « I»1svIrv sL»

Srova » overi - Vertlo L . - K . ^

LI«M. LilemdMes- 1. MlMnmiLilMlMi . Isiimiu II MoiM
slisr Mün l ,siMiliNi. tlrdSLSitlliML. MlriilEö . miisl-
i7ölt«»i.vsrrc1iei«iUl rvscti.elMl,kirrMSl-l .I-ssieiisuMs, leilr.
»>ir. irrl «u.QsillslilitiiiLii.km^ i l ioWn,solöi. ?Stlis»iiseei,
VlUvlillLLUilille uv .. SImwiM- u Vsclulnisullslliiei.7MdriI>ii-
vlL-llurlltttilLli. .ILU. ilLideiilkllliiLki iscii«ts sinm, ümi-
»Lluikil luvillsLii . MISLI-L» , Ssilm liMkl -siliMl. NrdM
. ' . isuu 1. >ssivln»MMi rveLe»u. . ' .

I

Wlsn , X . , vLLä ^ ULirsli ?. 187

Uro 88 -LR» 88 ii » K
> ^ I s» !8 E L» . V » -t o lS

«RLE !» MM « LlsOM « L » I » M» « M» EKM» .
MV-

/ieob, LaUsa bei Vien, Ktblenr , Sesslitr , Inn8druok. losohlmsttisl,
IlSnIggrütr, i.Inr, 8»lrdurg , 8okSnlInae, 8t . ?SItsn, Vtsipert

7 11. 1-il . L»»: S28
2Corüvvslrlra »lLiLslrrASS « M> 7. L 2

Prag , loaessplatr 8, llrar , 8«rr »aga88v l, »«Ivksnbei-g, 8vkllckse-
»IraÜs 24, pilaoa , 2vug!,«usga88e2,7spUtr , IIs>k!i8r»trake420 -42l,

pari », 12 Na» ilu 4 8»pt»« drs , I.onlt»n, g Siskopagatv.VcN7N87 UN8eN:
8«k»r»»t, NamSnIaoiis Ur»«iltt>ank, Sralla , fillats «isr Numüolavtisn
itrsültdank ,Konstanr», ssilialv üsr Numrini8oken ltrei!itdanl<,8 «lgrall,
8srdiavli » Uroeiltdanlt, 8oi>»datr , ssillais iler 8erdlse >' sn lireMdanle.

— - -- --- - -- » 1 2L -
S . SsLli »lL, SoLsirlri ' üslLSirsMSSv SV.

UnItoslsUo Loi»  S 1r » ü «nd »I»il ^l, 4 . zs?

8EM

» »i

Lsnaergeletrblstt
-  für Wien . — - . . ^

Abonnement und
Verschleiß in der
Verwaltung des

„Amtsblatt der Stadt Wien"
Rathaus,  8 . Stiege , 1. Stock.
Jahresbezugspreis li S00.

» « v » ». » »« »

ItLULSUlLSI » ,
SrrlLlL- liricl

L.sLsi »Dlsmsir,
^DvLi »LI »ns

SlLrLlksDdüsIrs sn,
Solrmlsi 'VLSsi, ,

sovie sämtliche technische
ketriedserkorckernisse

preisrvert bei S4»
^jvtiteniiaitser

Wien l., LchottenrinZ 33
Telephone 18279u. 3608/VUI
Teiegrammackresse: Lne »

lp,r,u »ged«r , Dt» Gemeinde Witte«. — Berautwvrtlicher Schriftleiter: Ludwig Wiener . — Papter aua der « «»euer va ^»er, »vrUD-«t..>» .
vuch»r»g« «i G. « ai», A. « . Wgcht- tzaniier.
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